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E i n führung

Recht sg rundlage für die Statistik der BevöL-
kerungsbewegung (Eheschließungen, Geburten,
Sterbefä11e und vtanderungen) ist das Gesetz
über die Statistik der Bevölkerungsbe$regung
und die Fortschreibung des BevöIkerungsstandes
von 4-Juli 1957 (BGBI. I S. 694) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 14. März 1980
(BGBI. I S- 308), geändert durch § 26 des Mel-
derechtsrahmengesetzes (MRRG) vom 16. August
1980 (BGB1. r S. 1429)-

E rhebungsgrund Iage für Eheschließungen, Gebur-
ten und Sterbefä1Ie sind Zählkarten , die von
dem Standesbeamten ausgefüllt werden, der den
Personenstandsfall beurkr:ndet. Die regionale
zuordnung erfolgt bei Eheschließungen nach dem

Registrierort, bei Geburten nach der vtohnge-
meinde der Mutter, bei SterbefäIIen nach der
wohngemeinde des Gestorbenen.

Ab Berichtsjahr I975 werden vierteljährlich
auch die Geborenen und Gestorbenen mit auslän-
discher Staatsangehörigkeit nachgeh,iesen, Ent-
sprechende VerhäItniszahlen können wegen Feh-
lens der Bezugsgrößen nicht berechnet werden-

Eheschließungen: Standesamtl.iche Trau un9en,
auch von Ausländern, mit Ausnahme der Fälle,
in denen beide Ehegatten Mitglieder der in
Bundesgebiet,stationierten ausländischen
Streitkräfte sind.

Geborene (= Geburten): Unterscheidung zwischen
ehelich und nichtehelich Geborenen nach den
Vorschriften des Bürgerlichen Gesetzbuches
(ein Kind, das nach Eingehen der Ehe oder bis
zu 302 Tagen nach Auflösung der Ehe geboren
wird, gi1t, unbeschadet der Möglichkeit einer
späteren Anfechtung, aIs ehelich).

Lebendqeborene sind Kinder , bei denen nach der
Scheidung vom Mutterleib entweder dai Herz ge-
schlagen oder die Nabelschnur pulsiert oder
die natürliche Lungenatmung eingesetzt hat-

Bis Ende 1957 galten Kinder aIs lebendgeboren,
wenn die natürliche Lungenatmung eingesetzt
hat.

Totgeborene sind Kinder, bei denen nach der
Scheidung vom Mutterleib weder das Herz ge-
schlagen noch die Nabelschnur pulsiert noch
die natürliche Lungenatmung eingesetzt hat
und deren Geburtsgewicht mindestens 1 000
Granm beträgt, sie werden im Rahmen der Ge-
burtenstatistik nachgewiesen.

Beträgt das Gewicht der Leibesfrucht weniger
als 1 000 Gramm, so handelt es sich um eine
Fehlgeburt. Fehlgeburten werden vom Standesbe-
amten nicht registriert und bleiben daher in
der statistik der natürlichen Bevölkerungsbe-
wegung außer Betracht-

Bis 30- Juni 1979 galten Kinder aIs totgebo-
ren, h,enn sie mindestens 35 cm lang waren. A1s
Fehlgeburten galten dennach Totgeborene unter
35 cm Körperlänge.

Gestorbene: Ohne To tgeborene, standesamtl ich
beurkundete Kriegssterbefä1le und gerichtli-
che Todeserklärungen.

Maßzahlen: Die Berechnung erfolgt stets für
ein Normaljahr von 365 Tagen.

Säuglingssterblichkeit: In ersten Leben sj ahr
Gestorbene bezogen auf die Lebendgeborenen
eines glei,ch langen Berichtszeitraums, soweit
möglich unter Berücksichtigung der Geburten-
entwicklung in den Monaten, in denen die ge-
storbenen Säuglinge geboren sind.

Z usammenoefaßte Geburtenziffer

Die Summe der "altersspezifischen Geburtenzif-
fern" dei 15- bis 49jährigen Frauen eines be-
stimnten Berichtsjahres wird als "zusammenge-
faßte Geburtenziffer" ("Total Fertillty Rate" )

bezeichnet. Die zusammengefaßte Geburtenziffer
kann, wenn man sie auf I 000 Frauen bezieht,
als hypothetische durchschnittliche Kinderzahl
einer Frauengeneration interpretiert werden.
Dabei wird, was bei der Interpretation dieser
Durchschnittsgröße nicht übersehen werden
darf, von der Hypothese ausgegangen, daß sich
alle im Berichtsjahr l4- bis 48jährigen Frau-
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en im Laufe ihres Lebens bis zum 50. Alters-
jahr hinsichtlich ihrer Geburtenhäufigkeit
genauso verhalten werden wie aIIe 15- bis
49jährigen Frauen sich während des betreffen-
den Berichtsjahres verhalten haben, und daß
außerdem bis zum 50. Altersjahr keine dieser
Frauen sterben wird.

Die Schätzung der Monatswerte und des vorläu-
figen Jahreswertes für die zusammengefaßte Ge-
burtenziffer erfolgt nach dem Calot-Verfahren,
das in dem Aufsatz "Laufende Beobachtung und
Analyse der Veränderungen der Geburtenhäufig-
keit" in der Zeitschrift nWirtschaft und Sta-
tistik", Heft 8/1981, S.549 ff. sowie im
Hef|- 2/1981 der zeitschrift für Bev6lkerungs-
wissenschaft beschrieben wird.

E rhebungsg rundlaqq der wanderuncsstatistik
sind die An- und Abmeldescheine. die nach den
Iandesgesetzlichen Vorschriften bei einem
wohnungswechsel in den Einwohnermeldeämtern
anfal Ien .

Die Wanderungsstatistik umfaßt die Bundes-
außenwanderung und die Bundesbinnenwanderung.
Einmal erstreckt sie sich auf die wanderungen
über die Grenzen des Bundesgebietes bzw. auf
die Wanderungen mit dem Aus1and, zum anderen auf
die Wanderungen von einer Gemeinde in eine
andere Gemeinde innerhalb des Bundesgebietes.
Unberücksichtigt bleiben die Umzüge innerhalb
der Gemeinden (Ortsumzüge).

zur Erfassung der zuzitge und Fortzüge über die
Grenzen des Bundesgebietes werden die An- und
Abmeldescheine benutzt. Im Gegensatz hierzu
werden zur Erfassung der wanderungen innerhalb
des Bundesgebietes im allgemeinen nur die An-
meldescheine herangezogen, weil die Abmeldung
gelegentlich versäumt wird. Aufbereitet und zu

ersten Ergebnissen zusErmmengestellt werden die
Wanderungen von den Statistischen Landesäm-
tern. Um die Wanderungen von Bundesland zu
Bundesland möglichst voIIständig erfassen zu

können, tauschen die Statistischen Landes-
ämter untereinander für jeden dieser wande-
rungsfäIle die Daten aus. Bei solchen umfang-
reichen Materialergänzungen (uagnetbandaus-
tausch) ist es jedoch nicht vermeidbar, daß

die Anzahl der Zuzüge im Vergleich zu der
der Fortzüge geringfügige Abweichungen (Auf-
bereitungsdifferenz) aufweisen kann, die ih
der Tabelle 5 ausgewiesen werden.

Nach den bisherigen Erfahrungen geben die Zah-
ten über die Fortzüge von Deutschen nach dem

außereuropäischen Ausland keinen direkten Auf-
schluß über den Umfang der "Auswanderung nach
übersee", weil die Portzüge auch viele Perso-
nen umfassen, die beispielsweise als Entwick-
lungshelfer, Mitglieder des diplomatischen und
konsularischen Dienstes, aIs Techniker, Kauf-
leute, Ärzte, Missionare und Studenten alleine
oder mit ihren Angehörigen ins Ausland gehen,
jedoch später wieder in die Bundesrepublik
Deutschland zurückkehren.

In den Wanderungen zwischen dem Bundesgebiet
und dem europäischen Ausland spiegelt sich
vorwiegend das Ausmaß der Fluktuation wider,
das durch die Zu- und Fortzüge der ausländi-
schen Arbeitnehmer gekennzeichnet ist. Hier
handelt es sich daher nur zu einem kleinen
Teil um Einwanderung und Ausrranderung im ei-
gentlichen Sinne.

Bei der Bezeichnung'Ausländert handelt es
sich in diesem Bericht stets um Ausländer und
Staatenlose. In den meisten Bundesländern sind
inzwischen neue Meldegesetze in Kraft getreten
und im Zusammenhang damit neue An- und Abmel-
descheine eingeführt worden. Darin wird für
statistische Zrrecke nicht mehr nach dem Beruf
der meldepflichtigen Person, sondern danach
gefragt, ob sie erwerbstätig ist oder nicht.
Aus diesem Grund wurden in der wanderungssta-
tistik ab Berichtsjahr I 984 die Bezeichnungen
"Erwerbspersonen,/Nichterwerbspersonen" gene-
reII durch iErwerbstätige,/Nichterwerbstätige'
ersetzt. AIs Erwerbstätige gelten alle Perso-
nen, die im An- oder Abmeldeschein angegeben
haben, erwerbstätig zu sein. A1le übrigen Per-
sonen werden aIs Nichterwerbstätige nachgewie-
sen. Die entsprechenden Daten weichen inhalt-
Iich von den bisher ausgewiesenen, auf der Be-
rufsangabe in den Meldescheinen beruhenden
Zahlen der Erwerbspersonen,/Nichterwerbspersonen
ab. Dies hängt vor allen damit zusammen, daß
zu den Erwerbspersonen auch Erwerbslose zählen
und somit bei der bisherigen Regelung ein grö-
ßerer Personenkreis einbezogen wurde.

Nähere Erläuterungen und langjährige Zahlenver-
gleiche sowie Ergebnisse der ltlanderungsstati-
stik nach Stadt- und Landkreisen enthalten die
Jahresbände der Fachserie 1, 1979 Reihe 2.3,
1980 Reihe 2, ab 1981 Reihe 1. weitere Kreis-
ergebnisse veröffentlichen die Statistischen
Landesämter.
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Der Feststellung der Einwohnerzahlen lag bis-
her der wohnbevöIkerungsbegrlff zugrunde. Da-
nach gehörten Personen mit nur einer Wohnung

zur wohnbevöIkerung der Gemeinde, in der sich
diese wrohnung befand. Personen mit mehr als
einer Wohnung oder Unterkunft wurden der Wohn-
bevölkerung derjenigen Gemeinde zugeordnet,
von der aus sie ihrer Arbeit oder Ausbildung
nachgingen. Soweit sie weder berufstätig
$raren noch sich in Ausbildung. befanden, war
die Wohnung oder Unterkunft maßgebend, in der
sie sich überwiegend aufhielten.

tr{it der bereits erwähnten Einführung neuer
Meldegesetze in fast allen Bundesländern
haben die Statistischen Landesämter im ApriI
1983 die Fortschreibung ihrer Einwohnerzahlen
überwiegend auf den neuen Begriff der BevöIke-
rung am Ort der alleinigen bzw. Hauptwohnung
umgestellt. Bei l{anderungen zwischen den tsun-
desländern wurde generell vom neuen BevöIke-
rungsbegriff ausgegangen. Der Begriff der
Hauptr,vohnung wird in § 12 Abs. 2 des }lelde-
rechtsrahmengesetzes vom 16. August 1980
(BGBI. I S. 1429) wie folgt definiert:

Hauptwohnung ist die vorwiegend benutzte
Itohnung des Einwohners. Hauptr.rohnung eines
verheirateten Einwohners, der nicht dau-
ernd getrennt'von seiner Familie lebt, ist
die vorwiegend benutzte Wohnung der Fami-
1ie. In Zweifelsfällen ist die vorwiegend
benutzte t{ohnung dort, wo der Schwerpunkt
der Lebensbeziehungen des Einwohners liegt.

Die ab ApriI 1983 festgestellten Einwohner-
zahlen entsprechen somit - insbesondere wegen

der anderen Zuordnung von verheirateten,
nicht dauernd von ihrer Familie getrennt Ie-
benden Personen mit mehreren Wohnungen im
Bundesgebiet - nicht mehr volI den bisherigen
wohnbevölkerungsbegriff . Aus diesem Grund ist
ab der Veröffentlichung mit den Ergebnissen
für das 2. Vierteljahr 1983 die Bezeichnung
"Wohnbevölkerung" generell durch "Bevölkerung"
ersetzt.

zur Bevölkerung zählen - wie bisher - auch
die im Bundesgebiet gemeldeten Ausländer
( einschtießIich Staatenlose) .

N i c h t zur Bevölkerung gehören hingegen
- wie bisher - die Angehörigen der ausländi-
schen Stationierungsstreitkräfte sowie der
ausländischen diplomatischen und konsulari-
schen Vertretungen mit ihren Fanilienange-
hörigen.

Bei den in diesem Bericht für die Jahre ab
1970 nachgewiesenen BevöIkerungszahlen handelt
es sich um Fortschreibungsdaten, die von den
Ergebnissen der Volkszähtung 1970 ausgehen
und wegen der Iangen Fortschreibungsdauer
zunehmend mit Fehlern behaftet sind.

Fortschreibung des Bevölkerungsstandes
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I Eheschließunqen, Geborene und Gestorbene*)
1.1 Grundzahlen

Jahr
vi ertel jahr

MonaL

Über schu ß
d . ceborenen

(+ ) bzw.
Ges torbenen(-)

Gestorbenel )Lebendgebo ren e

ins-
9es amt

en
ersten
Leben s -

ersten
7 Lebens-

Ehe-
schlie-
ßungen nlan n -

1i ch
weib-
I ictr

i.ns-
ge samt

darunter
ni cht-

ehelich

Tot-
gebo-
rene männ-

Iich
weib-
I ich

1950 ..
1955 ..'t960 ..
1964 ..
1965 ..
1961 ..
r968 .,
1959 . .
1970 .,
197r ..
1972 ..
1973 ..
1914 ..
1975 ..'t916 ..
197't . .
1978 . .
1979 ..
1980 .,
r981 ..
r982 ..
1983 .,
1984 . .
1985 2 )

535
461
521
50b
492
483
444
446
444
432
415
394
377
386
365
358
328
344
362
359
361
369
364

52
114
115

35
44
35

708
818
445
182
12A
101
150
586
5t0
030
132
603
265
681
128
487
215
823
408
b58
965
963
140
416
891
12',l
r 94
314
613

420
423
498
54'l
536

49b
464
415
400
360
325
321
309
309

296
29b
318
320
3r9
30s
300

71
'74
19
21

2b

944
235
182
979
930
634
202
430
321
423
337
l8l
480
t 35
385
735
348
175
480
633
293

1',20
343
837
195
481
536
't 7I

39r
396
4',7 0
517
507
495
411
439
394
378
340
309
304
291
293
282
2EO
283
302
303
30r
28A
2A4

61
71
'15
26
24
25

891
E93
441
458
398
825
523
026
481
103
a'|7
452
893
317
466
609
120
809
171
924
880
922
037
643
363
666
187
264
215

812
820
96b
0b5
044
0r9
959
903
El0
118
70'l
635
626
600
602
5A2
576
581
62u
624
621
594
584
138
146
r 54

49
5l

835
128
629
43'l
328
459
825
456
8U8
526
214
533
373
512
851
344
468
984
657
55?
173
171
157
986
200
86r
668
800
393

19 015
b4 427
5r 330
53 131
48 977
46 964
46 209
45 498
44 280
45 263
42 410
39 843

36 114
38 251
3'l 649
40 r 4l
41 504
46 923
49 363
52 '150
52 4s2
52 998
r2 586
13 4e6
14 Abb
4 914
4'162
4 812

261
292
310
310
329
336
352
361
364
363
353
36s
361
378
3?1
355
361
354
356

371
314
363
101

89
85
29
21
28

a52
592
459
249
550
432
657
ru0
868
930
882
325
251
186
815
974
730
906
r 02
112
582
537
12A
034
133-J25

412
138
315

528
58r
542
644
61't
587
734
144
134
730
731
731
127
149
733
704
123
'111
714

715
718
696
189
r70
164

51
52
54

r 39
059
908

't94
102
561
49E
708
759
795
107
928
43r
231
265

019
604
232
232
302
922
119
435
028
012
855
064
092
358
3'11
353

746
532
209
21b
328
722
62't
636
317

158
244
2't2
458
385
4r9

245
031
828
426
162
?89
902
888
741
600
652
64tJ
619
223
't 90
206

1 41 45 252
a72 34 244
952 32 1 24
128 26 944
52A 24 947
349 23 303
048 22 110
360 21 162
843 19 165
570 18 l4l
264 1 5 907
028 14 569
lr 13 232
60 't r 875
40 10 505
22 9 022
l8 I 4A2
32 7 855't1 7 821
92 1 251
51 b 782
31 5 099

l't I 5 533
704 r 360
243 1 214
256 I ',t 95
425 413
296 316
535 405

2\,8
19,8
15,3
12,6
12,2
1t.l't0,9
10. 5
10,2
9,8
9,3
8,9
4,5

6,5
6,3

5,3
5,1
4,8
4 ,'t
4,4
4,1
4,2
4,0
4,O
4,1
4.1

24,
20,
t'l ,
15,
16,
15,
16,
't 6.
15,
14,
14,
13,
11 '
'tt
5,
5l
5.
4,
4,
4,

3.

3,

+ 5,7
+ 4,5
+ 5,9
+ .l ,2+ 5,2
+ 5,5
+ 3,9+ 2,6
+ 1.3
+ 0,8
- 0,5
- 1,5
- 1,6
- 2,4
- 2,',|
- 2,0
- 2,4
- 2,1
- 't .5- 1,6
- 1,5
- 2,0
- 1,8
- 3.4
- 1,6
- 0,6
- o,7
- 0,5
- 0,6

18 118 266 A95
r6 558 299 280
r 5 049 332 503
13 590 333 879'12 901 347 968't1 422 350 s't 7
10 702 371 391
9 693 31'l 260
8 351 369 915
7 614 366 740
6 557 361 382
5 686 365 703
5 387 360 254
4 689 371 074
4 444 361 325
3 194 347 948
3 650 355 488
3 325 346 826
3 308 348 015
3 zO4 349 0E0
2 995 344 275
2 190 343 800
2 561 332 990

575 88 670
61',7 81 1r 0
624 78 93r
216 2't 613
2U3 25 1 58
209 26 150

Ins9esants

Aus Iände r
971
794
685
652
590
596
602
483
420
315

69
73
72
21

2b

19 699
20 131
l8 090

566
528
193
r 55
180

2A4
238
325
421
355

235
r59

75
47
30
95

l0l
148
130
122
r 46
129

93
9't
94

124
111

50
24

9
3
2
3

088
256
661
309
700
110
17'l
096
955
856
050
395
138
748
289
57A
750
148
460
635
684
160
961
718
043
395
15't
495
142

100
108
366
5 tl3
50?
490
382
214
016
921
7',t3
5{3
512
451
455
405
381
379
445
435
401
3 3',|
291

11 342
16 317
l5 205
14 552
13 301
12 239
10 3'11
9 060
I 128
6 967
5 936
4 916
4 314
4 026
3 904
3 401
3 000
2 '148
2 474

564

+
+
+
+
+
+
+
+
+

:

+ 86 882+ 78 390+ 10 234+ 66 949+ 57 470+ 72 184+ 71 480
+ 64 457+ 53 407+ 46 960+ l0 053+ 12 tJO2
+ 12 364+ 4 2'18+ 4080+ 4005

49 734 45
44 894 42
40 353 31
38 770 36
3b 766 35
41 593 39
4t 448 38
37 483 35
31 763 29
28 035 26
6 u78 5
11't9 6
1321 6
2538 2
2424 2
2365 2

10 ,1
8,8
9,4
a,7
8.3
8,1
1,4
1,3
7,3
't ,o
6,1
6,4
6,1
6,1

5.8
5,4
5,6
5,9
5,8
5,9
6,0

3,5
1,6
'1,5
6,8
a'5
1'1

95 873
86 953
18 211
'14 993
75 560
80 595
80 009
12 9A1
5l 47t
54
ll
13
t4

4
4
4

1e5
873
886
255
969
555
63r

991
s53
037
044
090
511
529
524
064
835
820
884
891
691
515
525

0s5
731
404
245
't68
132
130
002
813
'125
159
r43
141

49
53
45

I75
911
'77 4
521
600
516
577
477
389
330

54
13
12
26
19
2't

o74
065
059
059
058
056
055
058
055
059
057
054
054
06r
054
061
058
051
054
055
058
057
057
05s
049
o41
049
052
038

4
3
3
3
3
3
4
4
4
4

2

t.vj
2.v )3.vj
Juli
Aug.
Sept

Jah r
Vierteljahr

Mon at

1.2 verhältniszahlen und Kennziffern

Zusamen-
gefaßte

Gebu rten -ziffer 5 )

r 950
1955
1960
196 4
1955
r 967
19b8
r969't970
19't 1

197 2
19-t 3
191 4
'1915
't 916
't 911
197I
1919
r 980
I 981
1 9A2
1 9b3
1 984
1985

10,
10,

9,

9,
10,
10,
10,

9,
10,
10,

55,3
41,9
33,8
25,3
23 ,8
22,4
22 ,6
23,2
23 ,4
23,1
22,4
22,1
21 .1
't9 t1
11 .4
't5 ,4
14t7
13, 6
12,1
ll,6
10,9
10,2
9,6
9,7
8,8
'1,8
1,9
1,4
8,2

1b
15
1'l
't8
17
't1

5
I
6
0
5
5
2
2
1

9
I
I
1
I
9
5
I
6
6
1
6
7
3
6
2
1
1

I
9

2
1
4
2
'l
0
1

I
4
7
3
3
'|

7
I
5
4

1

I
I
1
5
2
6
I
4
6
2

10.
ll,
11,
11,
11,
11'
12,
12,

ll,
ll,
11,
11,
12'
11.
11,
11'
ll,
11,
11.
11,
11,
ll,
12,
11,

9'l ,3
'18 t6
63 .3
49 ,9
46 .9
46, I
41,6
50, 4
5{,6
58,1
b0 .5
62,'l
62 .7
51,2
53,5
54 ,7
69 ,6
71,3
15,6
79 ,0
a4 t9
88,3
90.'t
90,5
92.3
93,6
91 ,6
95 ,6
93 ,6

16,

21 1. v)
2. vj
3. vj
JUI i
Aug .
Sept.

10,
11,
10,
10,

14
r3
12
1',|

10,

2844
2854
2714
3o?a
2364
2gaa

*) Geburteo uno Sterbefä1le nach dem hohnorti Eheschließun9en
nach den Registrierort.

1 ) ohne Totgeborene, nachträ9lj,ch Deurkundete hriegssterbe-
tä11e und geri.chtliche Todeserkl,ärungen.

2) VorIäufiges tirgebnis.
3) unter Berücksichtigung der Geburtenentsicklung rn den

vorangegangenen 12 Monaten.

4) Bezogen auf die LebendgeboreneD des BerichtszeiLraums.
5) Summe der altersspezifischen Geburtenziffern je I 0U0

Frauen im Alter von '15 - 49 Jahren, 1950 BGoSoB und
I 955 BGoSeB.

a) Geschätzt nach Calot-Verfahren (siehe tiiSta 8,/1981.
s, s49 ff .).
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Gestorbene säuglingeUoe r schu §
der Gebo-
renen (+)
bzH. Ge-
stor be nen(-)

Nicht -
ehelich
Le bendg e-

bo re ne
im 1.

LAbens-
jahr 3 )

in den
ersten 7
Lebens-

taqen 4 )

Ehe-
schlie-
ßun9 en

Lebend -
geborene

Gestor-
bene 1 )

Tot9 e-
borene je
1 000 Le-
bend- und

Totge-
bo re ne

Knabenje I 000
Ie benal -
gebo r ene

Mädchen
je 1000 Einwohner und 1 Jahr je ltrtr0 Lebendgeborene

1975
191 6
1911
1978
197 9
1 980
198',|
1 9b2
r 983
I984
r 985

ö
A

0
5
0
1
I
4
7
8
3
0
6
I
4

9
3
4
I
6
2
I
9
4
6
I
5



2 Ehescnließunqen, Geborene und Gestorbene in 3. vierteliahr 1985 nach Ländernr)

MOD At

Vi.ertellahr

JuIi ...... ....
August .., .. ,. .
September .... .

3. vj 8s..,
dar.: Ausländer

Juli ,. .
August.
September ......

3. vj 8s,...
ciar. : AusIänder.

Juli ...,.,..,.
August,.......
September .....

3. vj 8s...
dar. : Aus]änder

Juli .........,
August . . .. .. ..
September .....

3, vj bs..,
dar. r Ausländer

JuIi..........
August . .. .. .. .
September .....

3. vj 8s ...
dar. : Ausländer

JuIi .. ,
August .
Septenber ,.. . ..

3. vj 85....
dar. ! Ausländer.

JuIi .,.
August ,
September......

3. vj 85....
dar. : AusIänder,

JuIi ..,.......
August ....... .
September .. . ..

3. vj 8s.,,
dar.: AusIänqer

Juli .. ..... .
August......
September ...vj Es

JuIi ........
August .. . ,..
Septetrrber .. .

3, vj b5

Jul.i ......
August .. . .
September .

3. vj 8s

JuIi . ... ,.
August .. ..
September .

3. vl 85

JuIi ......
August .. . .
September .

3. vl 85

I 4b 9
I 9b7
1 352
4 818

x

258
271
747

15

197
231
224
552

66

1
l0
l0
27

2

3
4
I

l5
3

2 527
2 417
2 487'l 431

34

15
23
13
5l

14
6

l1
3l

6

crundzahlen
E n e s c-I--Il-E--E-u n 9 e n

in sg esamt
369 A223 3346
451 12 314 4'zl8
373 8936 3ub1

1 ',r95 29 533 r0 625
xxx

L e b e n d g e b .o r e n e
insgesamt

454 14 434 4 134
438 13 618 4 230
483 14 234 4 323

I 375 42 286 13 tö'7'150 4 609 1 553
darunter: nichtehelich

1a I 201 187
83 r r83 305
85 I 194 329

246 35b4 luzl
12 215 125

Totgeborene
insges amt

26323
25212
2 55 19
6 170 54
I 17 lo

c e s t o . o " n " 
1)

insgesamt
6'13 15516 5259
524 14 2b6 4 507
674 14'l'12 5 023

1 97| 44 554 14 bE9
19 593 176

oarunter: im 1. Lebensjahr

Berlin
(hest )

z2
9't
84
04

30
21
29
86

5

1
9
6
7

b
I
6
1

9
2
0
4

l0
9
9
9

5
6
't
5

0.8
0,b
0,9
0,8

1,1
0,8
1,5
1,l

- 3,9 - 0
- 1,3 - 0

- J,6 - 0

.......1 - 1.8

.. .. ... I - 2,1)
......1 - 2,o

189
915
116
540

143
160
132
435
497

5 76E
5 ti40

lb u24
827

4
4
3
3

659
614
587
860

76

255
208
254
't21

2 317
3 lul
2 128
1 626

x

6 123
8 138
7 244

22 105
x

739
929
b00

2 268
x

r 134
I ?35I t30
3 500

x

299
tl08
042
3{9
525

I '131
I 077
I 333

25 147
2 852

84 r
223
415
539
87 r

975
785
880

2 640
lt7

517
480
60r
598
923

675
620
652
941
18{

803
855
856
527
180

85
53
1A

226
l5

310
33r
3r6
957

92

ll
15
l5
4l

4

23
23
't5
10

42
44
38

124
l3

542
251
3r0
l0l

b9

1 784
6 769
7 r 03

21 656
298

9 b13
9 294
9 360

28 331
341

066
952
090
108

35

5r4
400
404
318

15

54
50
49

153
23

74
57
58

209
24

9
4

12
25

I

l4
17
47

8

28
25
20
1J
14

32
26
37
95
t1

5
5
5
7

44
56
5'l
b7

x
4
x

2 018
2 0r3
2 050
5 081

230

258

6 415

4
9
6

,r_

't1
2'l
l9
63

't
ll

6
24

(-)
243
243
26b
154
437

3
1
7

1
I
2

,9

6
2
9

819
483
883
185

o52
229
429
7lu
133

1
6
6
9

+++

45 4 125 40
39 2 101 37
46 2 128 41

r30 E 350 r18
9 r 54 16

darunter3 in den ersten 7 Lebenstagen
21-6322
19 - 44 14
16 I 56 19
s6 l 163 55
3 - 31 8

Überschuß der Geborenen (+) ozw. cestorbenen
- 636 - 219 -1082 - 525
- 461 - lEo - 64b - 377
- 589 - 191 - 538 - 700
-1686 - 596 -226b -1602+ b94 + 131 +401b +1117 +

ve rhä1 tn i s zahlen
Lheschließungen Ie-T-öII-EIMhner und I Jah

+ 953
+ 'l 308+1230
+ 3 491+2554

158
75

ll5
208
510

91
161
210
46E

a2

897
920
803
620
848

509
404
431
3 5lJ
196

- 676
- 323
- 751
- l 750
+ 399

b.5
8.1
6,9
1,2

r0,5
9,4

9,9

8,1
7,8

8,2

11,4
r0.9
11.6
1t,3

r3,
tl,
't4 .

ll,5
10,2
lU,9
'10,9

12,0
't 1,1
't2 ,4
11,8

l
+
+
+l

8,
6,
7.

9
9
9
9

2.
4l
3,
3,

I€bendgeborene je I 000 Einwohäer und 1 Jahr

5.8
8,7
6,5
7,0

8,9
7,7
9,4
8,'t

7,5
6,4
8,1
1,3

8,3
10 ,4
7,O
8,6

11,0
8.8

10,2
10, 0

1,4

8, ',l

'1 ,7

10,2
9,6

10,4
10. r

10,7
9.8

10 ,2
10 ,2

11.1
r0.3
10,9
10.8

10,6
9,9

r0,5
10,3

r0.3
9,4

10, 5
10, 0

cestorbene je 1 OO{J bi.nuohner uno I Jahrl)
5
0
4
0

10,9 11,2 lr,5 9,910,1 9,8 10,5 8,6r0,8 n.0 tr,l 9,310,6 1o,'7 il,1 9,3
!eoensjahr le I 000 Lebendgeborene2)

10.4
10,0
10 ,4
10,3

12,0
10,7
t2 ,7
l1 ,8

15,0
15,2
15,8
15 t7

10,0
9,0

11,0
l0 ,0

Gestorbene im I
7,5

11,4
6,b
8.5

12,7
5,3

10, I
9,3

8,9
4,5
4,s
5,9

2,1
o,'t

1,0
0,8
1,0
0,9

8,
b.
b.
b,
6,

4
a
4
9

'l
4
6
6

1
I
3
5

10.
4,

14,
9,

'1 ,
1,
2,

1,
1,
2,
,l 

,

6

3
I
9
3

2

3,
2,
3,

0,
0,
0,
0,

Gestorbene in den ersten 7 i,ebenstagen le 1 O0U lebenogeborene3

Uberschuß der Geborenen +

4 ,6 2,1
3,3 3,7
4,4 2,0
4,1 2,6

) bzu. Gescorbenen (-)

3
3

3

5
4
3
I

2.
3,

3,

5,U
2'4
5,b
4,4

4
2
9
9

(

I
5
4

4
3
3
3

3,2
3,1
2,4
2,9

't,2
1,7
1,5
I,5

+
+
+
+

r) Vorläufiges Ergebnisi @borene und cestorbene nach oem
hohnort, Uheschließungen nach oem Registrrerort.

l) Ohne'Iotgeborene, nachträ9Iich beurkundete kriegssterbe-
fä1Ie unq gerichtliche lodeserklärungen.

2) Unter Berücksichtigung der ceburtenentwicklung in den
vorangegangenen l2 Monaten.

3) Bezogen aut die Lebendgeborenen oes berichtszeitraums
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Schleswig-
Holstei n Hanburg liieder-

sachsen Breme n
Nord-
rhe i n-

kestfal,en
Hessen

Rhein-
Iano-
PfaIz

Baoen-
wü rttem-

be rg
Baye rn Saar-

Iand

3
7
l
3
7

3
3
3
9

3
3
l
0

Juli . ..
August .
September

3. vj 85 ......

+

;
+

1
9
3
3

1
1
1
1

0
I
4
8

2
3
3
b

2

0

7
1
1
1

0
5

5

4
I
I
2



ner eren

innerhalbJahr der -.
länabr J )

1919
r 980
1981
19a2
1 983
1984

666
753
625
420
372
451

716
436
u53
154
021
093

649
73b
605
404
354
4t0

83',2
362
629
019
496
387

420
441
472
496
489
6U8

114
489
719't45
162
240

419
439
410
493
a8'l
604

091
57t
525
495
26A
a32

+ 246
+ 31'l+ 152
- '15
- 117
- 151

u02
941
334
39',|
r 35
147

230
296
135

89
132
194

741
191
't04
476
7'1 2
s45

r03 286
r08 207
1 36 648'luB 952

84 942
91 999

130 '125
102't2t

1.2 a21
145 952
220 146
115 90?

123
146
221
l't6

485
756
058
94r

20 199
38 549
84 410
7 9b9

37 885
53 e53
89 421
l3 186

583 905
590 487
589 212
554 071

138
'14 4
170
180

813
294
210
239

446
519
483

092
193
002
832

ro3 970
117 9't9
1b3 943

98 u26
1 11 396
15s 813

94 7 4b
89 508

1r6 329

94 104
a8 120

135 349

+ 9222+ 2A 471+ 27 b14

+ 3922+ 22 61b+ 20 4b4

574 604
576 1 63
11',t 615

138 942
14',t 055r8l 375

435
435
530

552
r07
300

An zah I

je 1 0U0 Einwohner und I Jahr

803
819
794
758
614
633

519
884
430
343
r85
556

2 133
2 203
2 170
2 137
2 058
1 894

1'3a
910
521)
454
439
1',| 9

13 .3
13, 1

13.3
12 ,9
12,5
'l 1,0
10,4

935 657
023 194
968 950
9u5 791
732 625
527 675

+
+

:

1. vj2. v)
J. vl
c. vj
1. vj
2. vJ
3. vl

vj
vj
vj
Vl

Vlvj
Vl

984

985

34,9
14 tB
35,8
35,2
34 ,1
33,5
31,0

29 ,1
29,2
33,7
31 ,4

29.0
28,5
34 ,5

9,
9,
1,
,l 

,

2

I
I
I
5
4

2
7
7
,|

48
47
49
48
41
44
41

38
38
44
43

38

4b

1,6
3,8
4,b
2,2
1,5
2,2

+ 1,9
+ 4,0
+ 5,1
+ zr5
- 1,2
- 1,9

+
+
+

l
8
I
6
0
9

0
5
3
5

8,
9,

14,
7,

6,J
5,8
u,8

7,
6,
1,
1,
a,
a.
9.

9
0
2
9
6
5
6

9.
0,

0,
6,
6,
7,

5,b
6,1)
8,5
6,8

,1
,6
,t)
,8
,(;
.8
,1

1 97b
197 9
r 980
1 98',|
19 A2
1 98J
1y84

5
8
9

+ 0.2+ 1,5
+ 1.3

- 1,3
- 2,5
- 5,5
- 0,5

0,6
1,9
1,E

8
9
4
7

5

,a
,1
,9
,,|

.9
,8
,7

6
7
I
7

6
7
0

I98{

1985 3
3
I

+
+
+

J
9
9

1

3) Ohne ortsumzü9e1) Siehe Autgliederung in TabelLe 8.
2) Ernschl. ostgebiete oes Deutschen l(eiches

4 MonatssaLden aus den Wanclerunqen über die crenzen des Bundesqebietes
1 000

Jahr Dezmber

+ 5,2+ 1,5
+ 4,6

7,5
0.5
7,0

11,5
5,3
6,3

23 ,3
14 .2
9, r

ll,8
9,4
1,9

+
+
+

+
+
+

+ 15,7+ 7,7+ 8.0

13,
5,
7.

11,0
9.2
1,7

4,7
3.3
1,4

+ 15,7
+ 9.2+ 5,5

2+
5+
1+

17,9
10,1
7,A

2b,
16,

3U
l8
12

6,1
1,4

2.
2.
9,

.6
,8
,8

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+

3,3 + 10,2
l,5 + 5.'11,9 + 4,6

+ 4,2+ 1,4+ 2,8

+ 15,1 ++ 10.1 +
+ 5.9 +

24,
16.
7,

lu,1
5,0
5, r

4,1
1.9
2,3

8,3 +
3,3 +
5.0 +

3,1
4,1
1 ,0 +

19'18

197 9

198U

'1981

19 b2

I 9E3

r984

+ 11.7+ 1,3+ 4,4

6 + 8,1 + 6,8
8 + 4,3 + 3.5u + 3,9 + 3,3

ll.
4,
6l

1,7 + 111
8,5 + 6,
9,3 + 5,

+ 27.+ 18,
+ 8,

36
23
13

+ J.9
- {J,J
+ s.2 + ot2

+
+
+

.. i
n

.. i
m

,. i
m

+
+
+

:
+

32 ,4
20,5
11,9

+ 33,0+ 20,9+ 12t1
14 ,2
8,6

1,0
1,4
9,6

6,6
5,3
1,2

- I1,8
- 7,5
- 4,2

1 9,8
'12.6

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

8+
6+
2+
0+
8+
2+

13,6
8,6
5,0

2b,7
21 t1

1,7

9,8
4,0
5.8

3.6

O,B

1o ,4

2,9

3,

+ 24,0 + 8,9+ 1t,5 + 3,5+ 11.5 + 5,4

3+9,4+5.2
7 + 3,0 - 0.46+6,5+5,6

- 7,4 - 9,1
- 5,9 - 6,7
- 1,5 - 2,4

l3
8
4

I
5
I

- 0,8 - 1,1 - 11,5
- 2,1 - 1,9 - 7,5+ 1,3 + 0,8 - 4,0

2,
2.
0,

'JU ,5
19,9
10,6

30,5
l't ,a
12,1

40,9
21 ,1
11 .5

+
+
+

+
+
+

4
1

4

+
+
+

+

+
+
+

+
+
+

5+
1+
7+t2

t't
+
+
+

17 ,1
9,5
s,2

r3,0
9,9
3,t

1,8
8,4

5,8
3,1
2,7

+ 21,9
+ I I,6
+ 10.3

3,9

6.4

5,4
5,2
0,3

6,0
0,'t

+
+
+

3,0 + 8,7
5,5 + 4,11,5 + 4,6

- a,8 - 9,q
- 7,9 - 1,3
- 0,9 - 2,1

.4
,U

0
I
2

- 5,8 + 1,1+ 2,1 + O,4+ 3t7 + Ot'l

i
m

3
3
0

0
1

9

1,
0.
1,

1U
1
2

2,
3.
l,++

i
m

0
5
3

3,2 + 8,16,8 + 4.8
6,4 + 3,9

9,U
5,9
3,1

29 t9
17 .4
12,5

i
n

i
m

i
n

+
+
+

0,
6,
4,

+
+
+

+ 2,3 + 8,9 + 8,8+ 1.2 + 4,'l + 5,0+ 1,2 + 4.2 + 3,9

ese

z uzü9e Fort zü9e Uberschu(l der Zu- (+)
bzw. !'ortzüqe (-)

L n69es amt
darunter
aus dem

Ausland 2)
r nsg es amt

darunter
nach den

Ausland 2 )
insg esamt

9e9 enuber
den

Ausland 2)
insgesamt

aus einen
anderen

La nd

ianuar Eebruar üär z Apri.I Mai Ju n.i. JuIi Aug ust Septembe r Oktobe r Novenber

-11 -

1985

2l

0,

2
7
0
0
9

t5

.1

+
+
+

+
+

6 -38 -18 -l
+
+
+



5 wanderungen in 3- vierteliahr 1985 nach Ländern Bund bi te

+

La nd

schleswi.g-
Holstein

Hamburg

Niedersachsen

Brenen

Hessen

Baden-
württemberg

Bayern.....

sa ar Iand

über die
Grenzen 1 )

den
Ländern

des

i
m

i
m

i
m

i
n

i
m

i
m

i
m

i
m

i
m

i
m

i

33 555
l7 008
r5 548

19 167
r0 429
8 738

539
392
147

14 628
8 037
6 591

r6 590I 932
7 658

3 808
2 017
1 791

12 782
6 915
5 857

2 517
1 491
I 080

73r
315
3s6

r6 s55I 783
7 783

6 810
3 193
3 0t 7

r5 500
8 755
7 735

4 948
2 492
2 056

11 552
5 873
5 679

65
18
48

+ 1862
+ 90!+ 961

1 196
883
913

62 115
30 923
3r r92

34 845
l8 419
16 427

1l 403
5 381
5 022

23 443
12 038
ll 405

34 171
17 912
16 259

398
600
?98

25 773t3 3r2
12 451

675
507
r58

+ 3005+ I 781
+ 1224

2 330
1 274
r 055

6't8
981
697

r 069
582
487

509
281
228

'I 578
853
7153 432

3 179

2 511
I 3r4
1 197

7 580
4 014
3 565

2 002
1 033

969

+ 1846
+ 1122
+ 724

5
140
la5

+ 8384+ 4 589+ 3795
389
449
940

12 144
6 398
5 746

r8 948
9 501
9 347

+ 3 053+ 'l 664+ 1399

+ 3 618+ 1 919+ 1539

555
315
240

5 073
3 031
3 042

16 644
8 421
I 223

71
413
342

+ 1791+ 122O
+ 571

1 120
807
913

373
799
514

+ 5549+ 3030+ 2 519

+
+
+

+
+
+

+

+

+
+
+

l7a
?f .,

+
+
+

6 611

+

092
999
093

156
990
766

r00
118
952

9
4
4

18
9
9

08
12
96

26
l4
l1

14
8
6

614
522
092

Nord rhe i n-
weslfalen

126 542
63 012
63 470

65 068
34 771
31 297

38 3r5
20 601
1'7 114

27 153
l4 170
r3 583

66 073
34 631
31 442

29 931
15 0',|2
r 3 9',t9

36 142
l8 6t9
1't 523

Rhe i nl and-
Pf alz .. .

35 310'r7 534
11 776

22 788
ll 865
10 923

7 864
4 251
3 6r3

14 924
7 614
7 310

22 '1 17
11 452
11 265

44 629
22 312
22 31',1

4 r 55
7 563
6 492

105 014
5l 875
53 139

8 404
4 226
4 178

4 357
2 555
1 802

28 5r5
15 752
12 763

15 762
a 317
7 385

585
94r
644

52
46
06

57 44't
30 24r
21 206

5{ 798
28 461
26 337

2'7 862
14 300
13 562

49 525
25 412
24 113

27 212't4 142
l3 070

22 313
't 1 2'lo
I I 043

+
+
+

9
I
0

+
+
+

+
+
+

+

+ 27 614
+ 14 675
+ l2 939

112
283
429

+28
+ 't5
+ 13

1 l4 556
55 063
59 493

28 184
r4 939
13 245

45 03t
2s 051
20 980

l? 318
9 687
7 631

I 197
5 055
5 132

21 395
12 373
9 022

530 300
262 111
268 189

345 318
182 371
162 947

r63 943
88 722
15 221

l8l 375
93 5tl9
a7 125

3r6 605
167 088
149 5t8

136 329
74 041
62 282

0 271
3 04r
7 236

705
509
195

4 832
2 541
2 285

988
536
452

3 844
2 011
1 833

475
8

483

664
510
154

'r r39
502
637

+ 7 120
+ 3 379+ 3 741

+ 2 501
+ 'l 013
+ ,l488

BerIin (West )

Bundesgeb i et

I ) siehe Aufgtiederung in TabeIIe 8.
a) Umzüge zwischen Brenen und Bremerhaven

26 20 023
r0 339
9 684

+ 8167+ 3 410
+ 5 357

+ 2176+ 22'1+ 1949

591
r83
408

+6+3+3

3

578
699
879

6
3
2

+ 4 619
+ 2366+ 2253
+ 1098-l+ 608>b)+ 4eLl

I
m

b) Der Satdo der wanderungen zwischen den Bundesländern ist nicht aus-
geglichen, da sich mit dem Inkrafttreten neuer Landesmeldegesetze in
äinigen Bundesländern die definitorische Grundlage für dIe Erfassung
der wanderungEbewegunqen geändert hat.

6 t{anderunqen der Deutschen und änder im 3. vierteliahr 1985 nach
Ländern des et

Fortzügezüzige

ins-
geaaht

i ns-
gesanC

I nach einem
älElli",, | ""i:ffi"

des Bundesgebietes

Nach einer
anderen

cemei nde
innerhalb

der
Länd er

i ns-
gesamt

I aus einem
E?i1,3i", , I ""f:::"

des Bundesgebietes

Wa nd e rung 6s al do
Land

s chl esuig-Ho I s te in
Hilbur9
Niedersachsen.....
Bremen.
Nord rhe i n-we st fa I e n
Hessen.
Rheinland-Pfalz .. .
Baden-württemberg,
Bayern -
saarLand
Berlin (west) ..-..

Bundesgebiet

s chl e swig-Ho l ste in
H amburg
Niedersachsen..,..
Bremen .
Nordrhein-westfalen
Hessen .
Rhelnland-Pfalz , - .
Baden-württenberg.
Bayern -
Saarland
BerIin (West) . .. . -

:,
-1
+

+4
+3
+l

9065? +17546 + 8817 + 8729

+
+'l
+l
+
+2
+2
l
+
+
+l

r 33
301
055

963
840
90s
482
5',1 I
845
949

259
615
741
611
788
346
276
441
935
276
203

a74
686
3r5
62A

1 ',t75
494
629

4 04'l
4 576

569
2 146

we ibl i ch

t4
9

24
4

34
l9
15
3l
29

2
lt

4 141
6 761r0 270
2 329

31 949
14 647
7 162

25 655
24 980
1 526

r6 551

820
805
5't6
282
ll9
508
626
192
8r8
83r
964

12 6571r 106
25 532
5 581

37 082
18 558
l5 531
23 3r0
21 301
3 616
6 0r5

5 758
5 523
3 080
2 895
8 654
9 t45
8 092
1 335
0 485
1 819
3 150

5 929
5 583
2 552
2 686
I 428
9 522
I 439
I 975
0 821
1 857
2 865

8 0r7
4 908
2 339
2 224
6 865
9 492
7 8r6
5 776
4 421
1 543
6 353

Deutsche

Ausländer

5 803
4 897

t2 237
2 058

17 253
10 0r6
7 810

r6 0r6
15 391
t 288
5 611

+

+

+
+

+

+

+

+
+

+

199 r41 99 755

146 117 A2 616

99 386 18r 595 90 938

412
415
080
208
905
171
049
455
040
012
399

1 935
2 886
4 190
1 121

r 4 044
6 4't6
3 113

rl r90
10 940

514
7 152

3 903
5 3948 539
2 099

28 991
12 424
6 186

26 215
24 124
I 156

15 380

2 174
3 242
4 A32
r t r9
5 977
6 853
3 360
4 017
4 565

128
9 223

1 729
2 152
1 707

980l3 014
5 57i
2 826

12 138
10 159

428
5 157

444
361
73t
230
958
223
916
560
256
370
t7l

234
533
24e

89
928
318
689
388
525
284
176

206
734
483
141
030
905
241
948
78r

86
995

+
+
+
+
+
+
+

+
+
+

+
+
+
+
+
+
+

I
+
+

3
6
1

1
I
4
4
4
1

9

135 0ll 76 150 58 851 + 1l 165 + 6 466 + 4 700

2uzü9e Fortzüge
i nsg esam t nännI i chmänn I I ch weiblich insgesamt männllch weiblichlnsgesant

Bundesgebiet 63 55r

-12-

29
93

+
+



Herkunftsl and

7 Wanderunqen zwischen den Ländern des Bundeagebietes im 3. Vierteljahr 1985

Zuzü9e aus nebenstehenden Ländern
Personen insgesamt

12 A1A
5 956

4 211
2 199

308
116

682
366

325
176

938
503

988
513

't r 565
5 882

5 405
2 698

155
a2

921
489

411
215

r33
't3

545 722
408

25 821
r3 344

2 914
1 105

2 395
1 195

2 653
1 344 122

81s
419

2 830
l 499

2 607
r 300

126
13

2 254
1 226

220
111

3 s00
1 718

508
210

194
96

75
40

332
180

5l 84

BerIin
(west )

459
schl esw i9-
Holstein

Hamburg ..

Niedersachsen

Br emen 5
3

i
n

i
n

i
m

i
m

i
m

i
m

i
m

i
n

i
n

i
m

i
m

i
m

2
1

2
1

2
I

x
x

1
2

36

67
34

71
40

70
31

00
l8

o21
14't

021
461

x
x

659
30

6

7
3

3r
17

26

441
250

35 264
18 694

2 525
1 496

'I 121
587

7 588
3 826

19 321
9 813

435
217

16 733
I 466

436
240

181
93

148
406

139
71

3 693
I 873

3 305
1 102

3 693r 818
283
t 6't

3 688
I 850

1 921
912

't 153
530

241
t4l

4 126
2 36A

6 0r3
3 102

6 245
3 115

2 665
r 450

1 032
541

401
235

I 356
706

208
r08

1 592
877

910
485

32 x
x

155
8t

59
39

Nord rhe i n-
tvestfalen 35

20

Hessen

29

Deutsche

99
0l

3
2

5
5

Baden-
r.lür t t emberg

B aye rn

S aar I and

Berlin (west)

Bundesgebi et

schleswig-
Holstein

H amburg

Ni edersachsen

B r emen

Rheinland-
PfaIz -..

Nordrhein-
westfalen

Rheinland-
Pfalz ...

x
x

5l

22 313
11 270

773
394

433
207

1 640
817

114
61

3 535
I 172

3 269't 659
2 186
I 440

20 234
r 0 441

161
421

420
229

r 510
8r9

r40
1)

3 818
I 966

't 320
699

7 647
3 855

3 913
2 043

91
52

29
19

r8
12

558
310

38r
193

t 183
552

652
389

250
121

1 035
542

255
145

95,1
528

I 753
1 093

181 375
93 649
87 126

4 628
8 037
5 59',|

9 156
4 990
4 166

23 443
r2 0381l 405

2',1 7 53
14 110
13 583

14 924
1 614
7 3r0

21 862
r4 300
13 562

26 614
13 522
13 092

x
x

2

257

x
x

54
32

24
30

l'l
5
5982

4

1

59
30

22

18 393
9 286
9 107

38
38

705
509
t96

12 027
5 430

3 936
1 992

2 355r 343
277
r5l

10 445
5 r69

126
67

165
392

24 001
12 286

2 835
1 650

5 313
2 154

323
210

188
100

3 323
1 664

462
242

32 9A3
16 66r

2 407
1 430

965
486

1 174
3 57 r

402
205

17 239
8 544

682
388

365
177

1 878
909

r33
67

3 229
1 594

15 259
7 563

423
233

62
30

4 258
2 088

r 9 831
9 156

726
363

358
r68

1 525
'152

't't0
59

3 031
1 412

2 821
r 355

18 018
9 012

7l I
398

358
r89

120
59

3 496
1 13'1

90
51

21
t4

141
77

15
10

461
229

333
158

5 237
2 748

518
280

211
t03

980
504

2 240I 103
2 553
1 285

6 505
3 171

2 030I 0r4
2 619I 37 t

163
390

2 328
1 144

't 19
58

't 71
89

59
31

30r
't63

218
105

4 008
1 932

5 300
2 650

320
t80

3 494
1 712

3 273
I 554

5
2

i
m

i
m

i
n

i
m

i
n

i
m

i
m

i
m

i
m

i
m

i
m

i
n

x
x

08r
496

305
165

870
466

924
469

341
1',l6

121
65

490 562
294

75
39

16
22

x
x

247
36 1

t99

230
135

2 399
I 289

248
147

935
415

x
x

22
9

08
80

309

4x
x

x
x

585
130

5

x
x

3
1

70
31

38
13

2 929I 418
3 307
I 619

I 770
830

r 087
588

1 221
3 5r0

36r
200

1 202
6r 3

r 183
612

6 881
3 356

r90
98

1 391
757

1 1.21
524

7't 6
377

378
219

148
78

568

Bad en-
württemberg.

Bayern .. . . .. .

saar I and

Berlin (west)

x
x

372
665

2
I

62
3l

974
512

456
231

236
r33

8s9
114

890
451

51
29

24 970
12 451
12 519

x
x

86
96
89

zielland
Bundes-
gebi et

schl es-
wi9-
HoI-

stein
Hanburg Nieder-

sächsen Bremen
Nord-
rhe i n-
Vies t -
falen

Hessen
Rhein-
I and-
Pfalz

Baden-
wür ttem-

berg
Baye rn Saar-

Iand

-13-

Bundesgebi et 153 849 13 796
82 660 7 509
8r 189 6 281

815
403
412

22 043
11 155
10 888

16 r53
7 452I 291

r3 694
6 889
6 805

24 491
12 435
12 462

23 t49
11 3061l 843

2 479
I 360I ll9

9 993
5 326
4 667

6
3

2 032r 005

253
121

4 589
2 318

3 328't 662

8 000
1 979

x
x

r56
82

10
00

I
x
x

8
0

x
x

x
x

2

I 082
577

s09
260

Hessen

x
x

1 912
I 085

3 000
1 521

152
11

x
x

x
x



8 wanderunqen über die des Bundesqebietes im 3. vierteljahr 1985 Herkunft und ziel sowie
näch Ländern de6 Bunde6qebietes

8. I Personen insgesmt

2uzüge aus nebenstehenden Gebieten

Berl ln
(weEt )ce biet

Deutgche Denokra-
tische Republik

BerIin (ost)

Ausland, einEchl
unbekanntes
Ausland 1) ....

Ungeklärt und
ohne Angabe

Insgesamt

Deutache Denokra-
tische Republik

Berlin (ost) .

Ausland, einschl.
unbeka nn tea
Ausl.and l) .....

Ungeklärt und
ohne Angabe

Inag esant

Deutsche Denokra-
tische RePubIik

BeEIin (ost)

i
n

i
m

't0
7
3

5
3
3

12
I
4

550
227
323

1 480
681
799

701
343
3s8

294
145
148

1 224
554
660

1 294
594
700

732
il0 5
327

st2
402
410

11
t0

7

35
14
21

57
31
26

26
l5
't 1

28
't 5
l3

21
1

14

603
298
305

4 306
2 279
2 027

2 380
1 224r 155

36 718
r9 889
r6 889

391
985
4l 'l

28 278
r5 320
r2 958

26 869
r4 338
12 531

I 563
99{
559

r5 982
8 983
6 999

r9 r0 80606 6 13213 4 614

't 5
I
7

526
421
r05

37
20
11

198
193

5

18
14

4

162
lr3

49

55
42
r3

43
30
l3

163 943
8A 722
15 221

6 8r0
3 793
3 017

r 1 403
5 381
5 022

38 3r5
20 60r
17 714

1s 162I 377
7 385

7 A64
4 251
3 6t3

29 585
t5 941
13 544

28 184
l4 939
13 245

1 552
I 045

605

r7 3r8
9 687
7 631

18
9
9

792
229
553

13
70
43

116
84
92

46

24

I
6
5

3
5

i
n

t
m

i
n

i
m

I
n

i
m

1
m

t
n

i
n

I
m

0
0
0 6

6
3
2

1

l

14
91

539
392
117

22
90
32

t2
6
5

34
58
16

28
24

4

Portzüge nach nebenstehenden Gebieten

6s8
240
4r8

35
6

29

52
't6
35

26
t2
14

135 349
73 523
61 826

3't73
2 0l I
I 762

102
56r
041

296
272

24

241
228

13

r 35 329
74 041
62 242

808
011
791

8 398
4 500
3 798

+ 6 134 +
+ 2989 +
+ 3 145 +

948
892
056

171
8',|
90

498
211
281

+'l 368 +
+620+
+748+

230 +
149 +
81 +

37
20
t1

tt2
5',|
5l

21
8

13

!87
69

ll8

162 +
113 +
49+

50
38
12

4
I
3

'1

5
2

3
t

,|

1

23
6

t't

041
024
023

191
62

r3s

l6
5

l1

4
2
2

958
006
962

9 8l l
5 941
3 864

27 020
l4 069
12 951

25 804
1{ 648ll 155

984
535
449

14 773
I 549
6 124

21
t5

5

oo2
033
969

29 93t
16 012
13 9',|9

t2 144
6 398
5 746

6 013
3 03r
3 042

27 212
14 142
t3 070

25 008
1A 712
tt 296

988
535
452

14 817
I 674
6 143

6
3
3

4

2

1

l
5
4
I

+
+
+

+
+
+

+
+
+

l5
6
9

8+
5+
3+

-+
-+
-+

+
+
+

+
+
+

1

m

i
n

+ 101
+ 70
+ 3'l

580 +
335 +
345 +

271 +1037 +t097't40 + 495 + 532
131+542+565

42+
21 +
21 +

'116
400
3r5

786 +
390 +
396 +

17 +
l0 +
7+

34
'I 3
21

49+
21 +
22+

25+
15 +
l0 +

28
l5
r3

596
293
303

+20464 +
+ 1l 147 +
+ 9 317 +

533
268
265

+ I 717 + 2
+ 845 + I
+ 872+

+ 412 +6967
+ 218 +3942
+ 194 + 3 O25

+2913
+1629
+1284

+ t 350 +
+962+
+388+

258 + l 0552s1 - 3r07 +1375
+ 579 +1209
+ 459 + 334
+ 120 + 875

Überschuß der zu-. (+) bzu. Fortzü9e (-) geqenüber nebenstehenden Gebieten

549

't5
8
6

+
+
+

+2'7 6+ 14 6+ 12 9

8+
3+
5+

Ausland, einschl
unbekanntes
Ausland l) .... 46

29

Ungeklärc und
ohne Angabe

Ins9esamt

+
+
+

+
+
+

+
+
+

-+
-+
-+

l8
19
39

+8
+4
+3

43 -
30
l3

20
14

6

731 +l
375 +
356 +

+ 509+ 281+ 228

Rhei n-
land-
Pfalz

Bad e n-
würt-
te m-
berg

Baye rn Saar-
lanal

ll am-
burg

N ied er-
6achsen BEenen

Nord-
rhein-
West-
falen

Hessen
gebl et
Bundes-

schles-
ui9-
Hol-

stein

1) Einschl. Ostgebiete dea Deutschen Reiches

86
90
96

+ 3 005+ I 781+1224

-14-

384 +3
589 +l'195 + 1

+1791
+122O
+ 571

+2313 +2176
+ 1799 + 22'l+ 574 +1949

+ 564+ 510+ 154

+ 2 50'l
+ I 013
+ 1 488

5
3
3

+
+
+

+
+
+

r55
84
7l

5
1

5

6
3
3

10
10



rytaQri

8 tlanderunqen über die Grenzen des Bundesqebietes im 3. vierteljahr 1985 nach Herkunft und Ziel sowie

Geb i et

Deutsche Denokra-
tische Republik

Berlin (Osl)

Ausland, einachl
unbekannt es
Ausländ 1) ....

Ungeklärt und
ohne Angabe

Insgesant

Deutsche Denokra-
tische Republik

Berlin (Ost)

Ausland. einschl
unbekanntes
Ausland 'l ) ....

Ungekl
ohne

ärt und
Angabe

I nsgesamt

Deutsche Denokra-

Berlin (Ost)

6 651
3 149
3 502

188
90
98

544
225
3r9

nach Ländern des BundeEgebietes
8.2 Deutsche

zuzü9e aus nebenstehenden cebieten

Berl ln
(West )

583

293

i
m

i
m

264
578
586

l0
1
3

171
82
89

384
530
854

'I 93
62

l3r
21I
l3

't08
58
50

4
2

+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

9
4
4

+i
n

+
+
+

3

:
+
+
+

11
l0

1

35
l4
21

27 532
13 326
t4 206

't9 1

395
395

774
390
388

296
174
122

3r9
22A

91

37
20
17

942
937
005

s3
l8
34

12
I

422 9 I '19260 4 4r5
162 4 734

I 45 t
660
791

588
337
35t

293'l'15
148

1 201
550
651

46
22
24

698
387
311

26
l5
t1

2t
7

t4

790 28
't5
r3

l0
5
5

56
30
26

392
398

290

I
m

1
m

I
m

i
m

I
m

Fortzüge nach nebenstehenden cebleten

Überschuß der Zu- (+) bzw. Fortzüge (-) gegenüber nebenatehenden cebieten

642
125
917

2 641
1 278
l 353

1 492
681
8t I

612
735
877

264
13t
r 33

690
350
340

137
95
4t

54
ill
t3

42
30
12

3 35st 530I 125

t 932
927

r 005

5 895
3 341
3 55{

6 669
3 lt5
3 554

3s2
r83
r69

I 971| 021
944

2't 4
'140

l3'l

+ I 07t+ 515+ 555

42+
21 +
21 +

584
383
30t

28+
15 +
13 +

5't6
285
291

56
82
74

5
2,

24
23

1

990
505
485

53
69
84

20
l5

5

13
l0

Ausland, einschl
unbeka nnt es
Ausland 1) ....

35 292
r 7 095
18 197

t o24
508
515

232 +
153 +79+

37
20
17

2
1
,|

i
m

63r
230
401

'19't4
35

t9
5

l4
119
67

112

l8 067
B 542
9 s25

714
368
346

625
321
30{

I 627
810
817

267
134
133

4 104
2 005
2 099

't 758
796
972

I 337
566
711

3 295
I 509t 786

245
112
133

790
413
371

87
75
12

14
38

5

26
23

3

297 4220 I 789 I 359159 2 067 804 572138 2 153 985 787

479
579
900

95
08
87

12
t0

2

749
374
375

674
362
312

t 67'l
82s
852

3 494
1 572't 922

249
I t3
r36

823
432
391

1{
4

10

35
6

29

4
t
3

5
3
2

6
I
5

3
1

2

I
4
4

-+
-+
-+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

i
m

i
n

810
859
95r

l8
9

tische Republik . i +
+
+

+
+
+

48
26
22

+
+
+

8
3
5

I
m

929
348
581

+4
+2
+2

6020 +
2 919 +
3 l0l +

't53 +
84 +
69+

495 +
211 +
284 +

r03
11
32

r66
79
87

+1343 +
+602+
+ 741 +

667 +
329 +
338 +

+1022
+ 483+ 539

165 +
380 +
385 +

l7 +
10 +
7+

34 +
13 +
21 +

25+
t5 +
'I I +

m

29
40
t'l

l5
5
9

+2089
+1021
+1068

465
784
581

482
236
246

315 +
127 +
r88 -

+3538 +
+1120 +
+ 1 8',t8 +

873 +
482 +
391 +

r55
I 15

40

+2311
+1227
+ t 090

19
l9

r00
63
3't

137 +
96+
4l +

49
37
12

t2
t0

2

Unqeklärt und
ohne Angabe

I nsge sant

t
n

i
n

16
8
8

+
+
+

+
+
+

275 +
134 +
141 +

125
l0l
24

't2
I
A

855
359
497

42
30
t2

103
70
33

Ostgebiete dea Deutachen Reichea

gebiet
Bundea-

schles-
wi9-
Hol-

steln
IIan-
burg

Nleder-
aach gen Brenen

Nord-
rhei n-
West-
falen

He ss en
Rh ei n-

I and-
Pfalz

Baden-
wür t-
ten-
berg

Bayern Saar-
I and

I ) Ein6chl

3'r6 +
143 +
173 +

-15-

573
3s5
214

+ 3 4t6 + 3 175+1762 +1543
+1554 +1632

148
595
5s3

5
3
3

3
5

7
5
2

7+
4+
3+

+
+
+

3
I
1

+
+
+

-+
-+
-+



g t^landerunqen über die Grenzen des Bundesgebietes in 3. Vierteljahr 1985 nach Herkunft und Ziel sowie
nach Ländern B u ndesqebi etes

8.3 Eruerbstätige insgesamt

zuzü9e aus nebenstehenden Gebieten

Berlin
West) I )

546
321
225

Gebiet

Deutsche Demokra-
tische RePubIik

Berlin (Ost)

Ausland, einschl.
unbeka nnte s
Ausland 2l . . .. .

Ungek
oh ne

Iärt und
Anq abe

Insgesamt

Deutsche Denokra-
tische Republik

BerIin (Ost)

Ausland, einschl
unbeka nn te s
Ausland 2 ) .,..

Ungeklärt und
ohne Angabe

I ns9 esamt

Deutsche Denokra-
tische Republik

Berlin (Ost)

AusIand. einschl
unbekann te s
Ausland 2) ....

Ungeklärt und
ohne Angabe

Insgesamt

2 335I 338
991

23
12
1l

253
125
128

515
264
252

't 568
I 018

650

321
286

35

30
l8
12

187
't85

2

44 744
30 129
14 619

129
92
3'1

38 824
26 435
r2 389

1 320
853
467

249
238

l1

740
398
342

143
99
44

56
3l
25

321
188
133

i
m

i
m

129
70
59

44
42

80
52
28

3

1

4
2
2

6

2

3

:I
I

3

3
l8
10

441
223
224

449
305
144

314
234

80

12 143
8 134
4 009

7 488
5 212
2 276

5 414
3 771
t 643

223
155
6'l

5 731
3 914
I 817

61
5l
16

12
12

781
088
593

66r
s03
r 58

3 825
2 492
1 333

2 998
2 175

822

1 812't 153
719

7 A25
5 414
2 411

5 546
3 843
1 703

238
158

10

't25
459
266

18
9
9

550
355
195

I
m

i
n

i
m

516
241
33s

2
2

849
071
778

14
07
676

Fortzüge nach nebenstehenden Gebieten

I

l
5
2
3

5
4
1

4
3
1

3

:
'|

1

495
03r
464

6
3
3

355 12 91 1

283 8 550
83 4 361

52
45

6

i
n

i
n

I

l
't5

8
7

t

I

1
5
2

l3
3

t0

22
19

3

17
1',|

6

'123
855
858

2 464
I 716

748

4 269
2 136
2 133

95
16
19

198
128

10

432
297
135

5 745
4 241
I 504

I

l

I
m

18
52
26

5
4
I

1
n

217
212

5

15
t3

1 321 ',l 415
853 1 287
458 188

s 798
4 284
1 510

7 918
5 295
2 623

198
128
70

4 050
1 411

84
40
44

't l8
53
55

10
9
1

a2
28
54

I
m

39 209
26 710
12 439

+2206 +
+1245 +
+ 960 +

79
52
27

238
1t7
121

43
4l

2

509 +
259
250 +

+ 2 152 +
+ 1 806 +
+ 946 +

348
't65
183

809
't7 0

39

a27
500
321

12
48
24

30
l8
12

+'l
+4+2

448
311
137

2 455
1 111

148

113 +
262 +
851 +

s33
4s9't4

04

20

1
4
2

8
5

überschuß der zu- (+) bzw. Fortzü9e (-) gegenüber nebenstehenden Gebleten

i
m

i
m

+
+
+

+
+
+

-+
-+
-+

2

:
-+l+
1+

5
5-
-+

+
+
+

+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

522
06s
457

+
+
+

+
+
+

+
+
+

1S
9
9

588 +
352 +
336 +

43
2A
l5

299 +
169 +
130 +

112
59
53

539
318
221

27+'11 +
r0

444
220
224

398 +
893 +
505 +

385 -2355 - I
30 -1

407
54

343

161 I
1 056

555

25+
2A-
3+

236
ll7
353

142
98
44

-+
-+
-+

i
m

i
m

+

:
+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+

+
+
+

30
2'1

3

67+
15

-2412
-987+
-1425

93
r 19
212

-1491
- 995
- 502

ll
12

I

't5

3

1 ) Geschätzte zahlen

Rhein-
I and-
Pfal z

Bade n-
vlürt-
tem-
be r9

Baye rn Saar-
land

N i eder-
sachsen Bremen

No rd-
rhein-
West-
falen

Hessen
schl e s-
wi9-
Ho 1-

stei n

Ham-
bur g

Bu ndes-
gebi et

+5539
+ 3 359
+ 2 180

460
235
225

814 + I 087't84 + 629
30 + 458

-16-

2) Einschl. Ostgebiete des Deutschen Reiches

40
n9

+1204
+ 409+ 795

4l
28
13

+
+
+

4+
2+
2

1

I

738
863
875

25
o7
18

7 025
4 A21
2 194

4
2
2

I

-+
-+
-+

I
m

+
+
+



geb i et
Bundes-

sch I es-
wi9-
Hol-

stein
Bam-
burg

N i eder-
sachsen Bremen

Nord-
rhe I n-
West-
falen

He sgen
Rh ei n-

I and-
PfäIz

Baden-
würt-
te m-
be r9

Baye r n Saar-
land

dffiia*F

8 wanderunqen über die G.enzen des Bundesq
nach Ländern dea Bundesgebletes

8. 4 Erwerbstätlge,/Deutsche

Zuzüge au6 nebenEtehenden Gebieten

ce bi et

Deutache Denokra-
tische Republik

Berlin (Os!)

Ausland, einschl
unbekanntes
Ausland 2) ....

I
n

I
n

i
m

i
n

2 271
1 298

973

80
52
28

23
12lt

219
123
t26

44
42

2

119
38r
338

55
3t
25

497
256
241

374
229
145

102
85
17

3 697
2't19
1 578

58r
395
r86

420
242
t78

I 701
1 033

668

131
lll

26

53
4/r

9

ll
ll

487
299
r88

177
tr3

64

I 155
664
491

153
r33

20

4 443
2 517
1 926

729
499
230

53r
3r7
214

+2152 +
+ I 2lO +
+942+

79
52
21

235 +
t.l6 +
119 +

43
al

2

669 +
336 +
333 +

296 +
167 +
129 +

509
302
201

490
251
239

+2383 +
+1192 +
+ I 19',t +

'I 4',|
97
44

124
90
34

501 +
ll5 +
386 +

408
335

11

25
9

16

87
75
12

26+
16 +
l0

426
213
213

+2391 +
+'t 488 +
+ 903 +

66
29
37

l7 +
24+
7+

40
4

44

127
59
58

142
98
44

311
186
l3l

53
14

9

211
193

78

718
515 +
203

BerI i n
(west ) 'l )

514
304
210

429
216
213

073
556
407

58
42
l5

330
t 78
152

r5
12

3

203
731
466

73
54
19

1 273
698
575

l5
12

3

l0
I
2

3
2
I

4
2
2

6

:
2
I
t

3

3

l8
9
9

884
529
355

l8
9
9

198
99
99

27
17
10

I
n

352
598
754

9
5
3

12 251
1 263
4 994

32
80
52

ung
oh

un9
oh

Insgesant.

Deutsche Demokra-
tische Republik

Berl in (Ost )

eklärt und
ne Angabe

eklärt und
ne Angabe

i
m

i
m

4
3
,|

32
801

Überschuß der zu- (+) bzw. Fortzü9e (-) 9e9enüber nebenstehenden cebleten

Fortzüge nach nebenstehenden Gebieten

2
3

t 19
88
31

't0
8
a

50
45

5

2l't9

6 96r
4 I l0
2 85r

308
200
108

149
t04

45

142
8l
61

1 314
927
387

457
305
152

921
357
554

I 293
698
595

1 191
704
481

83
5t
32

417
253
r54

26
25

I

l5
l3

2

7 139
4 249
2 890

309
200
109

175
129

46

700
437
263

r58
95
63

,l58
306
152

932 r 3r5360 717572 598

1 209
115
494

83
5l
32

435
266
r69

3

:

7
I
6

I

l
,|

l

14
7
7

AusLand, einschl
unbekannte s
Ausland 2) ....

1
5
2

52
46

6

I
m

686
430
256

i
n

i
m

I

t

Ina9 esam t

Deutsche Denokra-
ti6che Republik

gerlln (Ost)

Ausland, einschl.
unbeka nnte 6
Ausland 2l . ... .

Ungekl
ohne

ärt und
Angabe

In agesant

i
n

i
n

355
913
392

+
+
+

+
+
+

+
+
+

+
+
+

2

1

+
+
+

+
+

+
+
+

+

+

+
+
+

3+
-+
3+

i
m +

+

-+
-+
-+

+

l
+
+
+

+:
+

5
6-
-+

-+
-+
-+

r t0
58
52

ll8
38
80

6
22
28

4+2+
2

i
m

i
m

85
65
20

30
l8
12

27
28

4-
3-'t -

5 +3078 +
38 +1544 +
43 +1534 +

401 +
43 +

358 +

1l
l0

1

10
ll

I

r78
99
19

455
+

l) ceschätzte zahlen

+ 5 118 +
+ 3 014 +
+ 2 104 +

-17 -

2) Einschl. Ostgebiete des Deutachen Reiches

l0 +
3+

13 +

838
432
406

2

;

-+
-+
-+

-+
-+
-+

30
t8
12

4
3
,|

I

;
9
2
1

2
,l

1

I

l

47+
29+
18 +

3+3+-+

5+
5+
l+

2+'t6 +
l8 +



9 ytrD€RUtrcEr{ ZrrscHtx DEt r.uilDts6E6tET uxD oEr, AISLAND l}r 3. VIEßIELJTFP 1985 IIACH HEßXUlrTS- 8tr- ZlELLlEtiDERta

UAt{DERUtI6SSALDOZUZUIGEflEXrUif rs- r zt
ZIELLATJD

sTAATSAilCEH. tXSGESAFT pTEhNLICH gEtBLtClt INSGESItiT lrlEilr{LtCH gEt6LICH I?{SGESAltT iIENNLICH ltIELICtl

I TRSON Elr tNS6tS AFT

55 932
9 175

46 75?

52 704
9 954

42 750

104 926 55 297
10 257 4 780
91 689 50 517

49 629
5 a57

a1 172

8?
2

80

BELGIEN
ZUSAFifN
D EUTS C}I E

AUSLAEI.DER

BUL6ARIEN
zusAlilrt N

OEUTSCF€
IUSL A EIID ER

235
I

234

110

110

678
334
344

1?5
1

124

1 306
82C
486

107
268

8t
1

87

'l 353
680
c73

(75
346
329

EUIOP.AUSLItTD
zu sAllt,t N
o EUTS Cl t
rUS[ A ENOER

DACilETIRK
zusAilllt N

DEUTSCH E

AUSLAENDER

FIXXLAND
zusAlriEt{
DT UTS CHE
TUSLAENDEP

36
29
c7

6
1
5

108
19
E9

6354 395
3 760-

3 075
4a97
1122-

611
413
198

a7
I 40-
187

20-
6l-
41

67
79-

116

l0
9?
82-

?
8
't

170
1

167

65
7-

67

z2t-
23

43't-
44

744
12?
613

344
76

26A

196
51

545

570
19?
373

?82
1?1
161

28E
76

212

62
45-

107

't 70
70-

240

108
25-

153

461
19

412

300
16

284

591
69

522

231
35

199

357
34

323

73-
2-

71-
161

33
1ZA

2 't81
621

I 560

2 2t9
590

1 659

2 016
705

1 531

83
35-

116

62-
19

111-

145
84-

229

1 787
130

1 i57

1 4E7
17E

1 309

3 I l6
129

2 947

2 863
181

2 682

2 705-
2-

2 703-

1 329-
t

1 330-

1376-
3-

1 373-

IRLAI{O
tusAüiEil
OE UTS C HE
IUSLAET{DER

85E
66

772

a29
39

i90
409

27
382

680
92

5E8

5e0
4t,

27C

t60
48

3'.12

158
26-

1E4

t09
5-

1',t4

l9
21-
70

ISL't'D
zusAitttt t{
OEUTSCFE
AUSLAENDEi

JU60SLArltN
ZU SAT'IE I{
DEUTS CHE
rUSLA ENDER

9?0
175
795

60
7

53

3 737
85

r c52

31
5

26

3 233
90

5 tAl

45
5

40

19
1

18

ITIL I EII
tuslillt il
OEUTS CFE
AUSLAEIIDER

1'.1 51?
916

10 596

6 E99

=976 502

4 615
51e

a 094

9 37t
116

a 959

7 293
616

6 675

5 156-
I 18-

5 038-

? 476-
19'

2 15f-
2680-

99-
2581-

5 0r8
61

1 977

2 378-
12

2 120-

't 5 01-
2a

I 125-

1077-
1E

't 09s -
LUX EiBUR6

zu sArüE!t
DEUTSCIE
IUSLA EI{DER

245
1r6
129

'125
59
66

120
57
63

291
166
125

160
83
77

l1-
26-
15

69:

150 145

't 30-
20-

t10-

50-

63-

13 791
6 208
7 583

57-
l8-
39-

FPII{XREICX
I USAIr E il
DEUTSCPE
I USL A C}ID ER

6RI E C XEi{LAND
z usAi nt il
OEUTS CHE
AUSLAENDER

il IE DE RLATIDE
zUSAFFE]I
DEUTS CII E

TUSLTEIIDER

s cti u t0Et
2U SAlrFt N
DE UTS CHE
rUSLA EtI DEF

366
260
108

I
1
2

? a7
!9
4E

2E5
295
e9c

97
31
66

16 (,68
I 034

15 634

348
133
215

203 19653 51
39
t0
?9

21 111
113

?o 731

3 274
306

2 96ö
0

15
2

l3
26
I

22

29
2

27

f6-
4

5
1

4

10
I
9

4

I

9

9

6

6

3't 0
72

238

131
85
48

2 1?E
847

I 63'l

1 371
46t
911

I 104
3E4
720

2 197
997

1 20C

I 155
458
697

1 042
539
503

?81
I 50-
431

219
5

214

62
155-
217

I{ORYT6EN
zuslniEN
OEUTSCHE
TUSLAENDER

392
61

331

155
36

119

237
25

212

4E-
17-
31-

41
26-
67

7-
36

OESTE RRF ICH
zust!.lilEx
DEUTSCTIE
AUSLT ENDER

931
?93
13E

3 207
367

2 {40

1 72a
126I 298

3 121
{9C

2 631

4 777
I 087
3 69C

POLEil 1 
'tusAnriE il

DTUTSCHE
AUSLA EIlDER

34 935
6 621

28 314

16 72?
! 126

't3 596

18 213
I 495

11 ?18
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'150
41

109

93
23
70

4 980
1 423
3 557

3 885
71

3 8r4

2 518
5?z 456

1 367
19

I 348

4't
17
2a

316
51

265

211
4t

168

4 61E
2 760I 8!8

2 162I 371I 09'

2156
I 409

717

117-
ttt6-

I l3t
t57
?71

63a
455
1t9

I
2
5

03
51
52

105
8

97

36

36

3t
6

25

126
32
9a

52
t5
37

83
2t
62

5?
t8
39

52
7

a5

198
5l

117

72
19
53

ß-
1a-
10

3
E-tl

6+-
9

73-

7-
6-
1-

26
12
t4

399
1E4
?15

zz6
69

137

75s
473
?82

alL
2*9
tE5

321
221

97

I 50-
?00-

70

95-
135-
{0

l) Eußnote S. 23.
2) Einscht. Ostgebiete des Deutschen Reiches,

-21 -

67
20
17

1

1

1t-
2

7

7

7
81



9 rAiDEßUNGEI ZstSCHttr DEtl FUIDES6EFItT UIO DCr AUSLAiID Ir 3. VIEPTELJTHn 1965 IIACH BERTUilfTS- BII. ZIELLAETaD€Rx

HEPXUT{ITS- PZIJ Z t',Z lJ t G E
ZIELLAXD

STIATSAN6EH. INSGTSIT'T IAETI{LICH YEIELICH

Ytt{DElul{6sslLD0
ITiSGESAiT x^ExtlLlCH UEIBLICH INSGESII,IT IIAEIINLICH UEIBLICF

ERUERBSTIETT6E 1 )

111

SPTi'IEN
ZUSAütTE iI
DEUTSCTE
AUSI. AENDER

436
241
195

i92
166
126

144
75
69

924
278
616

596
171
12t

326
104
2?2

4 68-
37-

(5t -
1E2-
29-

153-

506 -
8-

e 9E-

TSCHECHOSLO9AXTT
zuslnxEr{
DEUTSCHt

^usLA 
Et{rrER

590
{9

541

361
2t

334

459
7

452

295{
291

164
3

161

t31
4?
89

65
19
46

TU€ PI Et
zusAnrtN
DCUTSCTE
AUSLIENDER

't 055
38'l o17

906
25

rE'l

149
13

136

3 C21
55

z 966

2 131
3C

2 101

890
25

865

966-
17-

949-

1 223-
5-

1 220-

7 11-
12-

72q-

ull6r RI
zusAnitN
DEUTSCHE
AUSL AEil DE N

545
?5

520

376
10

!66
'169

15
15+

305
7

298

57
11
43

229
?2

207

9
6
3

12
1
8

117
I

409

2

66
23
43

71
3

6E

50
75
{5-

l26
17

111

21
7

t4

11
5
9

6
E
2-

76
z6
50

6ROSSBTIT.U.NORDIRL.
tusAiiliEil 1806
DEUTSCHE 251AUSLAEiIDEß 1 552

779
te8
651

I 430
318, 112

E2?
117
675

,76
64-

430

205
21-

226

608
171
437

UEBRI6ES EUROPA
ZUSINFCN
DEUTSCIr
TUSLIEt'DEß

22
12
10

30
1E
12

21
14

7

8-
6-
2-

6-
6-

AFPIXA
z usAr14 r r{
D EUTSCHE
AU SLA ETDE N

1 ?50
586
664

9?3
441
532

277
'ta5
152

913
,66
577

??3
152
1?1

34
6E
34-

4
7-

1',1

TIIGEßIA
z usAnl E x
DEUTS CHE
AU SLA EI' DE R

27
26
01

13
6
7

75
9

66

t6
33
63

6t
39
22

90
zo
70

171
43-

214

33
19

57
?B
z9

4
11
7-

5
't0
5-

Illro xro
zu sAi iE l{
OEUTSCHE
AUSLA EiIOER

7E
16
62

E2
20
62

6?
16
46

20
1

16

16

16

SUEDI IFIXA
z u sAtiE t{
DTUTSCHE
AUSLA EXDER

221
173

1E

166
132

34

55
{1
14

15r
115
36

TUXES IEI{
lusAillE ta
0€ uTs cHE
IU SLA E}I DER

96
19
77

21
10
11

75
12
63

51
6

{5

21
6

l8
lE6lPtEta

lusAlilt E I
OCUTS CHE
AUSLI EI'D€R

Ai6Et{TIirlEi
zusAiiEil
DEUTSCI'E
AU SLA EiI DE R

CHI L€
IUSAnitEN
0E ur s cIE
AUSLI EI{D ER

135
43
92

58
3E
20

41
z4
?o

39
29
10

28
19

9

19
9

10

19
t0

9

5?
30
?2

35
zo
15

17
10

7

121
3E
83

?6t{
1Z

z1
9

1Z

U€gTICES AfNIII
I USAI I'E tT

Dt u7s c IE
AUSLAETDIR

647
292
355

186
a18
26E

730
305
125

585
215
370

85-
13-
70-

99-,
102-

16
16-
,2

ATE ßITA
z usA].IE l{
OEUTSCHE
AUSLA EIIDER

2 660
1 228
1 632

t 871
75E

1 115

987
470
5't 7

3 1(?I 606I 536

I E78
E55

I 023

1 261
751
513

2E2-
378-

96

5-
97-
9Z

277-
281 -

1

52 1-
I
2-

8-
6-

9
6
3

3-
4
7-

7-1-r-

I
4
5

10
5
5

48
33
t5

145
90
55

47
23
24

103
E?
21

95
2a
71

216
518
698

8

70
58
12

6f
50
13

7
I
1-

1ö1
7(
67

66
22
41

21
3

21

tI
5-

1
2
2

10
9
I

2t-
3

t-

16
2-

IE

ARAS ILI E II
IUSArliET{
DEUISCFE
AUSLIEiI0ER

'167
93
71

233
1r5
1t8

xAtlA0a
zusAfir.F N
DEUTSCFE
AUS LA EN DEF

267
107
160

169
59

110

VEI'E TUELA
zusAräEN
0tuTscHC
AUSLI EiDER

41
31
10

!0
22

8

VEFfIIICTt STAATEtt
zusllrnEN
DEUISC}'E
AUSLAETIOER

157
E9
6E

107
6t
12

50
z4
26

16
5

1l
38
17
?1

2?ll
'm

6
?'t-

60
2A
32

6
8
2-

31 1
164
117

16
6

l0

123
69
54

98
48
50

11
9
2

ZCI
13

7

7
7

18ß

93

2?9
502
777

41-
57-
't3

19-
36-
17

?5-
21-
4-

1att
3

27
20

7

227
077
150

2
1
I

1) Fußnote S. 23

-22_

903
719
184

't 234
393
I41

669
326
345

948
575
373

324-
3 58-

3a

45-
I 09-

64

279-
?19-
30-

1
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9 YATDERUNGEI.I ZITSCHTN DEN BUNOES6EBITT UI{D DEi AUSLANO Ii 3. VIERTELJIHR 19E5 XACH HERßU1{fTS. B19. ZIELLAEIIDERX

HERTUxFTS- t ZI
I I ELLAI D

ZUZUTGE CANDERUI{GSSALDO
srlArstircEH- INs6ts^lrl trAExilLlclr rEIBLrclr Iils6EsAt{T itEiltLtcH TEIBLIcH ItasGEsAiT iAElttLtclt yttBLtcH

EßTERESTAETIGTl )

UEBRI6ES AIERI[A
zus^f,l,Er 314 206 loE 33C ZZ7 103 16- 21- 5
oEurscHE 194 'l4l 51 e09 119 60 ',t'- 6- 9-
AUSLAENDEß 12L 63 5? 121 78 43 1- t5- 14

ASI EX
lu sAillt tr
DEUTS CFE

^USLAENDER

IIIDOiIESIEN
zuslnitil

,DEUTSCPE
AUSLI EiiDfR

2 923
490

2 433

2 2E2
3E2t 900

6al
108
533

lilDIEr{
zustnFfl
OEUTSCFE
AUSLAEIDER

251
2o

225

207
20

187

937
532
105

189
19

171)

7E
53
45

19
r0

9

194
3

191

1t7
3

114

6 511
2 815
t 729

4 54ß
1 737
2 E11

366
112
?54

986
12-

I 02E

?11
16-

719

7
?0

16
7
9

71
?c
5l

59
23
36

216
26

190

4-
?79

275

7
I

41
6

38

17
9
t

103
4

99

57

57

1 ?O1
966

3 236

35

35

695
1Z?-

1 117

5a-

l8

l9-
?6-

7

593
915
,22-

27 16
I

17

ISPAEL
tusAitxtil
DEUTS CFE
lU S( l Etr Dt R

SYRIEI{
tusAt4t!tN
D EUTS CH E
AUSLA Ei'DER

'l.U9
33
76

60
29
31

51

46

IRIiI
zustllrFN
OEUTSCHE
AUSLAEI{DER

43C
11

{19

221
a2

179

50
12
38

50
15-
65

18-
4-

16-

t6-
3-l!-

2-t-
t-

?36
8

?2t
190

4
166

71-
2-

72-

t1-
3-

6E-

6-
1-
5-

a-
2-
2-

711
{1-

?52

499
36-

555

212
5-

217

z7
13t{

57
20
37

(l
13
28

52
1!
39

J APA t{
IUSAFFEN
DEUTSCHE
AUSLA EIIDER

321
39

?82

275
36

439

?71
51

217

70
1Z
58

111t{
130

57
6

51

17
5

12

UEERI6ES ASIEiI
zusAil.EN
OEUTSCTT.
AUSLAENDER

631
t35
?96

,E2
68

314

920
r76
541

750
30!
417

AUSTt.U.OZEAN.
ZUSAI.IFE},i
D EUTS CT' E

TUSLAEßOEF

t 4'l
62
79

65
z7
5E

219
159
90

156
96
60

AUSTP ALI tN
rusAl$tEt{
OEUTSCHE
AUSLA Eti 0ER

112
49
63

53
23
30

196
126

70

121
77
17

72
19
2t

3t-
54-
zt

1?-
zE-
16

IIEUSCELAIID
zusAirE il
D EUTS CF E
AUSLAENDER

2t
12
1'l

ö-
10-I

2-
6-I

AUSSE REU R0P.At'SLlllD
zus^rt(Eil 7
DEUTSC}'E 2
AUSLA tirDEfi 1

9?O
750
ee0

10
3
7

UEBII6ES AUSTRALITN
I USAtll' E I
DEUTSC}IE
lusLAEt{0ER

5 ?69
I 643
3 (26

43
20
23

727
7

320

82
20
62

z1
6

15

E
I
't

88
66
22

327
L?O
907

t88
1ll
t77

356
736
1?2

at
7

34

54
6-

60

46
a

a2

11
6
5

9-
5

3-
1

z-
1,-

TOREA, IEPUELIT
IUSAFTTN
DEUTSCIE
AUSLAEtrDFR

56
9

47

419
?67
962

12
1It

46
3

43

4
3
I

37
19
IE

6
1
?

7
z

t5-
t9

4!-
70-
27

17
2

t5

10
1
9

170
7t
97

95
63
30

43
3

a0

I
?
6

,

206
89

1'.17

165
7Z
93

31
9

22

't0
8
2

239
393
846

96
71
?2

28'
3ö,

E

+-
4-

5-
6-
I

6
6

{9
41

E

6-
6-

55
a7

6

1a
7
7

7
?

2
2

925
687
238

10
2
8

t-9
7
2

59r -
24 3-
3 50-

12 9511 979
10 972

996
078
91E

t2'l
9a-

Et5

z6-
,26-
302

IUSA}IFEN
DEUTSCHE
AUSLAET'OER

AUSLItID ItTSGESAFf
I II SG E STTT
DEUTSCsE
AUSLA TTDEN

21
5

l8

€6-LAET{DEß
ZU SAI IE N
OEUTS CHE
AUSLIE}JDER

35 645
9 C22

?6 823

11I
9

11
?7
11

39
25
1r

1t 51E
3 602
7 916

33 3296 saa
26 785

22 404
3 657lE 547

z 516z 476
3E

1 92'
I 565

r60

c09
t70
839

1Z
z
9

c98
732
366

8
8

72a
940
7E4

3 410
621

2 7A9

7 805't 204
6 601

OECD-LAEt{OER (EUROPT)
zus^rrlt}{ 16 082
Dfurs cFE 2 676
AUSLAEITDER 11 406

{

7
'l
6

t1
,|

9

t9 5323 53E
15 994

911 -
43E-
17r-

117 -
93-
21-

791-
345 -
a49-

1 ) DIE ANGABEN BEZIEHEN SICH AUT DAS BUNDESGEBIET OHNE
BERLIN (WEST) , DAS NUR IN DER SU!4ME FUER DAS AUSLAND
ENTHALTEN IST.

-23-

6 5ElI 559
5 0zz

3 450-
E62-

2 5A8-
1857-
619-

t23E-

2
I
1



Land

schleawi g -Ho Is te i n

Hamburg

N i ede rs achse n

B reme n

Nordrhein-Westfalen . .. .... .. .

Hessen

Rhei nland-PfaIz

Baden-Württemberg.

Bayern

Saarland.

Berlin (wcst)

Bundesg eb i et

'10 BevöIkerung§bilqnz der Länder für das 3. Vierteliahr 1985

1 263,6
1 350,1
2 613 t1

0,
0,
1,

m

i

1,
0,
1,

+

+

1,
1,

o,
1,
1,

m

i

1.
1,

+

+

0,
1,
'I ,

n

i

0.
0,
1,

m

i

741,7
844,3

r 585,9

3 457 ,3
3 '146 ,2
1 203,5

+ 0,0
+ 0,0
+ 0,1

0,5
0,2
o,7

BevöIke rung
m

30.9.r985

1 000

1 264,6
I 350,4
2 5r5,0

3 45'l ,4
3 745t1
'1 202,5

7 959 ,4
a 722,7

16 5A2,1

2 658,1
2 87 4,0
5 532,1

1 733,0
I 885,5
3 518,5

+ 1,5
+ l.l
+ 2.6

+ 0,8
+ 0,2
+ 0,5

o,9
1,2
1.1

741,O
843,3

1 5A4.2

+ + 0,0
- 0,3
- 0.1

311,3
352,2
663t4

7 959, I
a 725,3

l5 684,4

556,'1
473,9
530.6

1 132,1
I 885,5
3 519,2

453,9
794,1
252,6

5 250,2
5 710,8

10 961.0

29 117,5
31 837,8
61 0r5,3

4 461,0
4 80 3.0
9 264,0

498,0
550,3

I 048,3

0,2
't ,6
0,9

491,9
549 ,4

1 O47,4

853,2
999 ,5

1 852,7

o,1
2,0
2,6

2,1
1,8
4,5

3,2
1,8
2,4

855 ,9
1 001,3
1 857 ,2

0.3
0,3
0,6

0,6
0,s
1,1

0, 'l

2,4
2,1

0.1
0,I
0.0

0,0
0,3
0, I

0,1

1,5

+ 1,4
+ 0,'l
+ ,l,5

+ 0,5
+ 0,0
+ 0,3

0, 'l

0,5
0,8

+ 0,3
- 1,0
- 0,1

+ 7,1
+ 4,3
+ 11,4

0,3
9,7
9,4

+ 15,3
+ 13.4
+ 28t7

2,8
2,3

310,4
351,4
551 ,8

+++ +

i

i

2

5

2

0,
0,

1,
0,
1,

+

+

+

+

1,1
'| ,4
3,r

0,4
0,3
0,'l

4,8
3,1
7,9

+

+
+

+

+

+

+

+

+

+

+

2,1
1,2
3.5

0.9
0,1
0,3

+

+

+

+ + 3,4
+ 5,4
+ 8,8

+ 0,0
- 0,5
- 0,s

3,4
3,7
7,1

I

i

m

i +

1,7
0,8
0.8

0,
0.
0,

+

+

+

+

+

+

+

4,3
4,6
9,0

15,5
3,8

19,3

5 254,6
5 715.4

1 0 970,0

m

i

0

0

0

i

+
+
+

+

+

+

+

+

+

29 193.1
3r 84 1,5
61 034,6

ve rände rung en

zu- (+) bzw.
Abnahme (-)
insgesmt

Geborenen (+)
bzw. Gestor-

benen (-)

Uberschuß der
zu- (+)

bzw. Fort-
zü9e (-)

Bevö Ike ruDg

1.7. t985

r 000

am

E r

-24-

+

+

0, r

0,9
0,9

i
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1l BevöIkerung in Bundesgebiet r)
r 000

St ichtag
bzw.

Zeitraum
we i bI ich

St ichtagsbevöIke rung

r 950
195',|

1952
1953
r 954
1955
r956
1957
I 958
r959
1960
1951

1962
1953
1954
1965
1955
1967
I 958
r 959
1970
I97 1

1972
1913
197 4

t 975
197 6

19',17

1978
1 979
1 980
't981

t 982
r983

31 .12.
31 .12.
3t.12.
31.12.
31.12.
3',t .12.
31.12.
31 ,12 -

31.',t2.
3t.'t2.
31.12t
11 .12.
31.12.
31.12.
31 .12 ,

3't .12.
31. t2.
3't .12.
31 .12 .
11 -12.
31 .12.
11.12.

so 336,r
50 125,O
51 051,9
s1 639,6
52 126,8
52 698,1
53 318.8
53 993,8
54 606.0
55 123,4
55 784,8
55 589.1
51 241,2
s? 864,5
58 587,5
59 296,6
59 192,9
59 948,5
60 453.0
5r r94,6
6l 001.2
61 5O2,5

49 989,3
50 527,9
50 858,7
5r 350,0
51 879,8
52 38',| ,8
53 008.0
53 6s6,3
54 292tl
54 876.0
55 433,1
56 114,8
56 931,8
51 587,4
58 266,3
59 O11,7
59 631,5

23 405.1
23 589,9
21 146,6
24 045,0
24 290.0
24 593,6
24 906,2
25 236,8
25 533,3
25 791,1
26 171,3
25 531,8
21 028,2
27 351,6
27 764,7
28 ',t71 ,O
2A 399.6
2A 418,5
28 115,2
29 t80,0
29 O11,6
29 361,4

26 93t,0
21 136,1
27 305,2
27 594,7
27 835.7
2S 104,1
28 412,5
28 157,1
29 012.7
29 330,1
29 6rl,s
29 951 t4
30 219,0
30 512,9
30 822,7
3',t 125,5
3l 393,3
3r 530.0
3t 746.8
32 014,6
3t 929.5
12 135,1

31.12.
3r.r2.
31 .12.
31 .12.
31 .12.
3',t .12.
3t.12.
31.12.
31.t2.
31.12.
1t.tz.
31. 3.
30. 6.
30. 9.
31,12.
31 . 3.
30. 6.
30. 9.
31 .12.
3r. 3.
30. 6.
30. 9.

6l 809,4
62 101.4
6r 991,5
6't 644,6
61 442,0
61 352,7
61 121,1
51 439,3
6t 657,9
61 712,7
6l 5{5, I
61 171,5
61 42O,7
6r 370.8
51 306,7
61 249,3
6r 181,',l
6t 089. I
5t 0i|9,3
51 009,{
61 015.3
51 034,5

29 s33,3
29 711.8
29 604.5
29 381,5
29 262,8
29 216.5
29 214,3
29 317,1
29 {81,0
29 522,9
29 427,9
29 389,3
29 363,4
29 338. 5

29 305, I
29 271 ,9
29 244,2
29 196,5
29 179,'l
29 161,O
29 171 ,5
29 193,1

28 412,6
28 357,6
28 955,8
28 865,7
29 254,1
29 461,9
29 546.3
29 668,7
29 499,4
29 315,1
29 243,3
29 210 ,4
29 252,9
29 411,1
29 501,3
29 481.9
29 364,7
29 240,7

32 216.1
32 381,6
32 387,O
32 263.1
32 179,2
32 136,2
32 107.4
32 122.3
32 1't 6.9
32 189,8
32 118,2
32 OA2,2
32 O51,3
32 032,3
32 000. 9

31 971.4
31 93 5,9
31 892,6
31 859,5
31 8'12,3
3t 837.8
3',t 8{ I ,5

3r 460,3
31 626,5
3r 882.5
31 783,9
12 O24,9
32 203,9
32 329.7
32 3A5,4
32 330,0
32 215.3
32 .157 ,2
32 116,1
32 106,0
32 149,2
32 1AO,7
32 155,7
32 0s8,4
3l 934,i|

I 984

't 985

Durchschnittliche Bevölkerung

19611)
1962.
1963 .
1 964
196s .
1966 .

23 216,2
23 491,0
23 652,8
23 896,8
24 167.6
21 424.7
24 152.4
25 O13,9
25 342,4
25 610,2
25 974,2
25 413,4
25 858.1
27 225,7
27 595,3
2A 012.2
28 367,5

26 173,1
21 031,O
27 206,0
21 453.2
27 712.2
27 951 ,1
28 255.6
2g 582,3
28 909,7
29 205,8
29 458,9
29 761,5
30 079,6
30 361,7
30 671.1
30 979,5
31 210.1

1961 .

r968 .
r969.
1 97ol )

59 872,8
50 184 . ',l

60 848,3
60 650,6
6l 283,5
6t 57',I ,8
61 975.9
62 O54.1
6t 429.4
5r 531,0
6l {00i5
61 325,5
6',r 358,8
51 555,3
6r 682,0
61 637.6
51 423,1
61 175,1

MännI i ch weiblich
St i chtag

bzw ,
Ze it r aun

Inag eEant MännI 1chI ns9 e sant

*) GebietEstand! 31.'12. 1984
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1 ) Ergebnis der volkszehlung

1950
'r 95r
1952
r953
r 954
t955
r 956
1951
1958
1959
1960

191 |

1972
1971
197 4

191 5
191 6

197 7

1978
197 9

1 980
1 98',|

r 982
't983

I 984



l2 BevöIkerunq in den Ländern
1 2. 1 Stichtagsbevölkerungr )

1 000

St ichtag

r 950 31.12 2543,2 r583,5 6729,4 552,6 ',t3075,3 4275,2 29A7,4 6374,8 9',t11,0 948,7 2154.6

956, 5

966 ,1

973,5

981,0

986,9

992,8

003,8

021,5

040,3

050, I

172,3

18't ,1

r98,0

192,3

203 ,3
223 ,4

227 r0
223,2

2O4 ,0
197,O

083,0

096, 5

106 ,2
111,2

127 ,4
132,1

131,3

1 28,9

127.4

121,3

2 188,5

2 174,0

2 185,2

2 2O0.2

2 197,3

2 t85,4

2 163,3

2 141 ,4
2 134,3

2 115,3

16 028,9

15 194,7

15 361.1

15 554,3

16 735,7

r6 835,5

16 842,6

16 950,5

17 129,8

l7 004.9

17 137.8

17 192,9

17 245,5

11 211,8

t7 t29,6
17 013,2

r7 030.3

17 005,4

17 O11 t1

17 058,2

17 O45 t9
16 961 t2
15 835,5

l6 690,6
16 684,4
16 682,1

4 861.3

4 936,9

5 004,9

5 086,6

5 170,4

5 239,1

5 262,1

5 333,2

5 422,6

5 424,5

5 489,7

5 533.0

5 583,8

5 575 ,1

5 549,8

5 538,4

5 540,6

s 553.5

5 575,1

5 601,0

5 611t9
5 599,8
5 565,0

5 530,9
5 530,6
5 532,1

9 593,8

9 731,2

9 845,6

9 976,2

r0 100,9

10 216,A

10 280,4

r0 405,6

l0 568,9

r0 551.1

10 691,0

10 778,7

10 852,8

l0 849, r

l0 810,4

l0 804,2

l0 819.3

10 83r,4
r0 871,0

10 928,2

to 959.2
10 966,7
l0 959.5

r0 955,0
r0 961.0
l0 970.0

Berlin
( west )

2 084,0

2 062,6

2 041,9

2 024,0

1 984,8

I 950,7

1 926,8

1 9O9,7

1 9O2,3

1 896,2

't 888, 7

t 859,6
t 854,5

1951

1 952

19s3

1954

't955

r 956

1957

r 958

1959

t 950

31 .12.
31.12.

31 .12.
31.12.
31 .12.
31.12.
31.'t2.
3t .12 .

31 .12

31-12.

2 469 ,4
2 405 ,1

2 324,9

2 283,1

2 257.5

2 251,1

2 262,8

2 273,0

2 285,8

2 304,1

614,1

637,2

672,9

702,2

731,5

759 ,6
184.5

803,?.

811,9

429 t5

5 655,4

6 5A'l ,6

6 542 ,4
6 505,5

5 485,3

5 479,8

5 506,7

5 53{,8

6 s65, r

6 612 ,3

566,9

577 t8

59i,8
506 ,8
623 ,5

643,9

663 .4
616 ,3

689,8
'101.9

l3 356,0

13 611,7

14 002.7
't4 295,',l

11 589,7

14 877,3

l 5 't 79,8

15 430, I

15 512,5

15 198,'t

4 313.6

4 341,2

4 387,8

4 43O,1

4 487,0

4 541 .1

4 596,0

4 644,8

4 693 ,1

4 170t7

3 042,5

3 092,0

3 14't,O

3 188,6

3 226.6

3 266,2

3 307, 3

3 345.1

3 366.1

3 397,5

6 469 ,1

6 561 ,6

5 128 t1

6 873,0

1 021,5

7 161 ,1

7 281,5

7 399,9
't 512,9

1 664 t3

9 O99,1

9 084.4

9 O'10,7

9 067,0

9 085.s

9 122,5

9 179,0

9 253,1

9 33s.0

9 447,9

I 961

1 962

I 963

t 964

1965

1 966

1 967

I 958

1969

I 970

1971

1 912

19't3

197 4

1915

1976

I 971

r978

1 979

r 980

r984

3',t.12

31.12.
31.t2.
31 .12.
31.12.
31 .12 .

3't.12.
3t.'t2.
31 .12.
3t.12.

2 329,2

2 351,3

2 375,8

2 405.5

2 438,8

2 472,5

2 499,7

2 528,7

2 557,2

2 510,6

6 574,5

6 731.6

6 1A6.4

5 854,5

6 921 ,0
6 967,2

6 993,2

7 039,2

1 1O0 ,4
7 121,8

712,2

118 .3
724,A

132,6

742t5

149,6

751 ,8
754,2

156,O

735,5

3 438.s

3 474,5

3 509.5

3 545,4

3 582,0

3 612,7

3 525,4

3 644,5

3 571,3

3 658,9

7 818,1

7 990.6

I 108,3

I 251,4

a 426,2

8 534,1

8 565,5

8 7r3,9

I 909, 7

8 953,5

I 8i10,5

1 447.5

r 854,6

1 851 t4
1 854,4

1 847,3

1 832.6

1 822,8

I 8r7,1
1 793,6

60s,s
500,3
596 ,4
592 ,4

739 ,1

734,3

728 ,8
724,0

716 ,8
710,0

103,2

698,3

695,1

693,8

691,4
585,4
616,9

31 .12.
31.'t2.
31.12.
31.12.
11 .12.
31 .12.
31.12.

3',t .12.
31 .12.
31.t2.

2 543,2

2 563,8

2 57g,5

2 584,3

2 582.4

2 582,1

2 587,2

2 591 ,3
2 599,0

2 61 1,3

1 181 ,5
1 766,2

1 751,6

t 733,8

I 717.A

r 698,5

I 580,3
't 664,3

1 653,0

1 645,',|

7 't80 .5
7 214 ,A

7 259,2

7 264,A

7 238,5
'l 226,9

7 224.2

1 225,2

7 234,0

7 256,4

3 678,5

3 690,4

3 700,8

3 688, I

3 66s,8

3 649,0

3 639,1

3 630,9

3 633,2

3 642,5

1 122,0

I r 18,5

1 111,9

r 103,3

I 096.3
't 089 ,0
t 081 ,1

1 073,0

I 068,5

1 065,3

9 055,1

9 154,2

9 239 ,4
9 226,2

9 152,7

9 r't9,3
9 12O,5

9 137,8

9 190,'l

9 258,9

'I98r

1 982
r 983

11 .12.
31 ,12.
31 .12.

2 619,2
2 618.2
2 616.8

531 ,1
521 ,8
609, 5

7 267 ,1
7 256,8
7 248,5

3 641,2
3 635,5
3 633,s

3 620.2
3 519,2
3 618,5

9 287.9
9 210 ,6
9 243,3

063,0
057,s
052, 8

3',1 . 3

30. 6

30. 9

31.12

2 615,6
2 615.1
2 614,0
2 613,8

7 240,2
1 229,7
1 219,1
1 216 ,3

67 4,7
511 t6
667 t1
56s,6

16 8',t't,9
16 '175 t9
16 741 ,6
15 703,9

5 555,0
5 548,1
5 538,6
5 535,2

3 630,2
3 627,8
3 623.4
3 624,0

9 241,9
9 242,8
9 234.9
9 241 t1

t0 959,1
10 96s,8
10 955,3
10 957,5

1 052,0
I 05',t ,6
1 051,3
1 050,8

852.0
851,8
845,9
848,5

1985 3r. 3.
30. 6.
30. 9.

2 613,1
2 6t3,1
2 515,0

1 588,5
r 58 5,9
1 584,2

't 201 ,2
7 201,5
7 202t5

9 241,4
9 252,6
9 264,0

441.2
852,1
857,2

SchI e s-
wi9 -
Ho I-

Hil-
burg

N iede r-
sachse n B reme n

Nord-
rhe i n-
West-
faI en

Hessen
Rhein-
Iand-
Pfalz

Baden-
wü rttem-

berg
Baye rn Saar-

Iand

*) Gebietsstand 31.'12. 1984

663 ,9
663 ,4
56 1,8
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1 049,4
I 048i3
1 O47 ,4
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1 2 BevöLkerung in den Ländern
12.2 DurchachnittLiche Bevölkerung*)

r 000

Jahr SchIeswig -
Holstein Hmburg Bremen tlesaen

2 591,1 1 553.2 6 743,9 542t1 12 922,0 4 243,0 2 909.4 6 288.5 9 108,0

NIeder-
Eachgen

No rd rhe in-
I'lestfalen

Rhei nland-
PfaIz

706,4

715 ,2

721 ,4

725 ta

738,0

746t3

150.1
't53,6

755 ,5

137.8

737,O

73',t ,8

126 t5

721,O

713,6

706,6

700,8

696,5

694,6

17 O72,1

17 .',155.5

17 223,3

17 229,8

17 175,8
't7 095,9

17 05r,5
11 014,7

r7 002,5

17 043.1

3 67016

3 684,9

3 69'7,5

3 695,9

3 678,0

3 656.9

1 544,8

3 634,5

3 631 ,'t
3 639,0

't 261 ,8

7 262,5

7 251,5

1 229.8

692,7

688 ,8

682 ,0

671.1

17 0Ä9,2

1? 007,5

t5 900,1

16 716,4

5 60s,3

s 605,s

s 583.9

5 5{8.0

3 642,2

3 639,1

3 633,6

3 621,3

Baye rn SaarI and Be rI in
(t{est )

Baden-
Württen-

be 19

1 159,2

7 922.7

I 06s.9

8 l9s, 6

8 360.4

I s07,3

I s48, r

8 634,8

I 811,7

I 895,0

942,5 2 r38,8

't951

1952

r 953

1954

1955

1 955

1951

1958

1959

I 960

2 504,9

2 439,3

2 365,1

2 305,2

2 270,5

2 252,7

2 257,3

2 266,8

2 25O.1

2 294,5

1 598,6

1 523.8

r 55s,3

I 586,5

I 715,1

1 744,0

1 7'11,2

1 793,6

1 810,5

1 823,0

6 691,1

6 619 ,4

6 565,2

6 525,6

6 492,1

6 {8t,s
6 493,1

6 520,0

6 551 ,1

6 557.9

559 ,8

571 ,6

584,5

599,4

613,8

633,r

654,5

669,7

682 ,3

695 ,4

13 217,7

13 419.2

r3 803,0

r4 146,9

14 433.3

'14 132,7

15 021,7

15 303.6

t5 529 ,1

1s 594, r

4 295,s

4 326,5

4 363,2

4 409, r

4 455, {

4 513,6

4 569 ,4

4 618.1

4 568.s

4 125,8

3 014r0

3 061,1

3 r20,8

3 168,7

3 206.6

3 243,9

7 286,1

3 321 ,1

3 358,1

3 381,0

6 425.6

6 511r9

6 636,9

6 798,9

6 942,'t

1 091,7.

1 224t7

7 34',| ,0

7 4s9.8

7 590,9

9 t0s,6
9 088, s

9 078,5

9 069,8

9 O72,1

9 103.5

9 1Ä9,1

9 215 ,1

9 294,O

9 357.2

tgorl)..
1962 ...
1963 ...
1954 ...
1965 ...
1966 .,,
1967 ...
r968 ...
't969 ...
tglol)..

2 317,4

2 341,2

2 363,9

2 392,0

2 422,8

2 457,5

2 481,5

2 514.7

2 54A,8

2 494,1

832,3

844,0

850.9

855,5

857,0

85',r ,5

840,2

a21 ,3

820,0

793,8

5 640,9

6 703,4

6 751,1

6 824,1

6 892.0

5 951,0

6 980,7

7 01 4,8

7 069,1

7 082,2

t5 901,7

l5 I16,6
16 279,9

l5 463.3

16 660.9

15 807, r

l6 835.5

15 888,3

17 044,0

l6 914.1

4 814,4

4 900,4

4 972,6

5 050,9

5 136.1

5 215,2

5 251,O

s 295,6

s 380,2

5 381,7

3 411,1

3 457 ,1

3 493,5

3 529,6

3 567,3

3 60r,9

3 620,0

3 634,8

3 650,0

3 645,4

1 O'12,6

t 090,8

r 102.3

1 1'12,4

1 123,3

1 131 ,0

1 131,8

I 130,4

1 125,6

1 119.1

1950

1971 ...
1972 , ..

1974 ...
't975 . . .

't976 ...
\977 ...
1978 ...
1979 ...
1980 ...

952,2

961.3

969.5

917 ,4

983,7

989.8

998, 5

013,2

031,3

051,1

2 162,5

2 169,6

2 2O8 ,1

2 192.5

2 r 95,0

2 221,5

2 223,9

2 223,2

2 21O,6

2 199.3

2 529,5

2 55 4,1

2 513,4

2 582.6

2 s83,8

2 583,4

2 585,0

2 589,4

2 594,1

2 605,4

1 78A,9

1 173,9
't ?58,4

1 743.1

1 726,4

1 708,3

I 688,4

1 672t4

1 558.5

1 619,6

540,8

530,6

617 ,1

501,0

122.1

120.7

115,5

101,9

099,9

o92,8

085,5

076,8

0'tot4
057, 8

7 155,4

1 194.'l

7 237,3

1 263,3

7 252 ,4

7 231,6

7 226,8

1 225.1

7 227.5

1 246,5

5 462,4

5 512,5

s 559.9

5 581,8

5 563,7

5 542.5

5 539,0

5 546,O

5 562,8

5 s88,7

9 0r4.1

9 112,4

9 206,4

9 231,8

9 194,2

9 r3s.1

9 r 20.8

9 130.',|

9 160,4

9 232,8

r0 631,9

10 737,9

l0 818''1

r0 851,0

10 829,9

10 803,6

10 812,7

r0 819,1
't0 848,I
10 898,9

9 515,5

9 666,6

9 198,6

9 920,6

r0 052,5

l0 r77,5
'to 251,7

10 339,0

r0 49r,9
r0 479.4

2 191.4

2 179,9

2 177,3

2l92,5
2 2O0,6

2 191,2

2 113,7

2 150,8

2 135,5

2 122,3

2 O98,6

2 073,2

2 054.0

2 O14,4

2 0o{.3
1 967,3

I 938,3

1 911,7

1 905,0

I 899.3

l98l
1982

1983

I 984

2 615 ,9

2 619.5

2 611,6

2 615,3

9 275,4

9 280,8

9 255,5

9 240.O

10 942,2

10 962,4
't0 965,5

r0 963,s

064 ,7

060.5

054, 3

05r,6

891,8

87?.3

860,9

850,5

r ) Gebietsstand 31. 12.1984

-27-

'l ) Ergebnis aler volkszählung



Bevöl kerung und Elwerbstätigkeit
Fachserie 1:

Reihe 1: Gebiet und Bevölkerung
Die vierteljährlichen Berichte (2.T. mit langen Reihen) enthalten
aktuelle Angaben über die Eheschließungen, Geborenen und Gestor-
benen. Fernerwerden dieWanderungen der Deutschen und Ausländer
zwischen den Bundesländern und über die Grenzen des Bundesgebie-
tes sowie fortgeschriebene Einwohnerzahlen (Bevölkerungsbilanz)
nach Bundesländern dargestellt.

lm jährlichen Bericht (2.T. mit langen Reihen und kreisweiserGlie-
derung). werden detaillierte Ergebnisse über die Bevölkerungsent-
wicklung veröffentlicht. Nachgewiesen sind u.a. Grund- und Verhält-
niszahlen über Eheschließungen und Ehelösungen, Geburten, Gestor-
bene und Wanderungen. Dabei wird nach einer Vielzahl von Merk-
malen, wie Geschlecht, Alter, Familienstand und Staatsangehörigkeit
differenziert. Ehelösungen werden nach Art des Urteils, nach Schei-
dungsgründen, Ehedauer, Kinderzahl und Religionszugehörigkeit der
Ehegatten aufgeschlüsselt. Die Gesamtwanderung ist nach Wande-
rungen über die Grenzen des Bundesgebietes und nach der Binnen-
wanderung untergliedert. Außerdem werden Modellrechnungen der
Bevölkerung gebracht. Zu Vergleichszwecken enthält der Bericht
bevölkerungsstatistische Zahlen für das Ausland. Nachgewiesen
sind u.a. Grund- und Verhältniszahlen über Eheschließungen. Ehe-
lösungen, Geborene und Gestorbene. Darüber hinaus ist auch die Ent-
wicklung der Bevölkerung sowie ihre Zusammensetzung nach Alter
und Familienstand dargestellt.
l.S: Sonderbeiträge ( u nregel mäßi ge Folge)

Als 1 .S.2 liegt die Allgemeine Sterbetaf el 1972 f ür die Bundesrepublik
Deutschland mit ausführlichen Erläuterungen der Berechnungs-
methode und der Ergebnisse vor.

Reihe 2: Aus!änder
DieAusländer im Eundesgebiet werden jährlich nach Staatsange-
hörigkeit, Alter, Familienstand, Geschlecht und Aufenthaltsdauer
nachgewiesen. Regional wird nach Bundesländern und z.T. nach
kreisfreien Städten und Landkreisen differenziert-

Reihe 3: Haushalte und Familien
ln jährlicher Folge bringt diese Reihe eine Fülle von Angaben aus
dem M ikrozensus über Haushalte und Familien. Sie vermitteln - z. T. in
länderweiser Gliederung - wichtige Strukturzahlen über Größe und
Zusammensetzung der Familien sowie über die soziale und wirtschaft-
liche Situation der Haushalte.

Reihe 4: Erwerbstätigkeit
4. 1 : Struktur der Erwerbsbevölkerung
4.1 . 1 : Stand und Entwicklung der Erwerbstätigkeit
Diese Jahresreihe enthält Ergebnisse des Mikrozensus und infor-
miert über nahezu alle wichtigen Aspekte des Erwerbslebens. Die
Erwerbstätigen, Erwerbspersonen und Erwerbslosen werden u.a. in
Bezug zur Wohnbevölkerung gesetzt und nach persönlichen und wirt-
schaftsfachlichen Merkmalen aufgegliedert. Regional wird z.T. nach
Regierungsbezirken untergl iedert. I nternationale Ü bersichten infor-
mieren über die Bevöl kerung des A u s I a n d es nach der Erwerbstätig-
keit, Erwerbspersonen nach der Stellung im Beruf, Wirtschaftsab-
teilungen und nach Altersgruppen sowie altersspezifische Erwerbs-
quoten.

4.1.2: Beruf, Ausbildung und Arbeitsbedingungen del
Erwerbstätigen
Diese Reihe erscheint inzweijährlicher Folge und weist Ergebnisse
vorwiegend aus dem variablen Teil des Mikrozensus nach. U.a.
werden Ergebnisse über den Bildungs- und Ausbildungsabschluß der
Bevölkerung, über die Zusammenhänge zwischen Erwerbstätigkeit
und Ausbildung bzw. zwischen Beruf und Ausbildung sowie über
Arbeitsbedingungen und Pendler gebracht. Teilweise werden diese
Angaben auch für Gebietseinheiten des Bundesraumordnungspro-
gramms nachgewiesen.

4.2: Sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeit-
nehmer
Vierteljährlich erscheinen in dieser Reihe Ergebnisse über die
sozialversicherungspflichtig beschäftigten Arbeitnehmer (einschl.
Ausländer) in tiefer wirtschaftlicher und regionaler Gliederung (bis zur
Ebene der Regierungsbezirke).
Zusätzlich erscheint jährl ich ein Bericht mit ausführlichen Ergebnis-
sen - jeweils mit dem Stichtag 30. Juni - zur Struktur dieser Perso-
nengruppe. Hierzu zählen insbesondere demographische und
erwerbsstatistische Merkmale wie berufliche Tätigkeit, beruflicher
Ausbildungsabschluß und Stellung im Beruf.

Ergebnisse von Einzelveröffentlichungen
Die Ergebnisse der Bundestagswahlen sowie der Wahl der Abgeord-
neten des Europäischen Parlaments erscheinen in folgender Gliede-
ru ng:

Wahlen zum Deutschen Bundestag
Heft 1: Ergebnisse und Vergleichszahlen früherer Bundestags- und
Landtagswahl en sowie Strukturdaten f ür die Bundestagswahl kreise;
Heft 2: Vorläufige Ergebnisse nach Wahlkreisen; Heft 3: Endgültige
Ergebnisse nach Wahlkreisen; Heft 4:Wahlbeteiligung und Stimmab-
gabe der Männer und Frauen nach dem Alter; Heft 5: Textliche Aus-
wertung der Wahlergebnisse; Sonderheft: Die Wahbewerber für die
Wahl zum ... Deutschen Bundestag.

Wah! der Abgeordneten des Europäischen Parlaments aus
der Bundesrepublik Deutschland
Heft 1 : Ergebnisse und Vergleichszahlen der Europawahl 1 979, frühe-
rer Bundestags- und Landtagswahlen sowie Strukturdaten für die
kreisfreien Städte und Landkreise; Heft 2: Vorläufige Ergebnisse nach
kleisfreien Städten und Landkreisen; Heft 3: Endgültige Ergebnisse
nach kreisfreien Städten und Landkreisen; Heft 4: Wahlbeteiligung
und Stimmabgabe der Männer und Frauen nach dem Alter; Heft 5:
Textliche Auswertung der Wahlergebnisse; Sonderheft: Die Wahlbe-
werber für die Wahl zum Europäischen Parlament ays der Bundes-
republik Deutschland.

Volkszählung vom 27. Mai 1970
Hierzu wurden insgesamt 26 thematisch gegliederte Hefte veröffent-
licht. Eine Titelliste steht auf Anforderung zur Verfügung.

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979.
Amtliche Schlüsselnummern und Bevölkerungsdaten der Gemeinden
und Verwaltungsbezirke i n der Bundesrepublik Deutschland.
Staatsangehörigkeits- und Gebietsschlüssel - Alphabetisches und
systematisches Verzeichnis -.
Klassifizierung der Berufe (Systematisches und alphabetisches Ver-
zeichnis der Berufsbenennungen).
Verzeichnis der Religionsbenennungen.

m STATI STISCH ES BU N DESAMT
GUSTAV-STR ESEMAN N-RI NG 11

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, Postfach
42'1120, 6500 Mainz 42,Tel. (061 31 ) 5 9094/95, erhätttich.
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